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Gewinner!
Die ABF-Karten aus unserer letzten 
Verlosung haben gewonnen:

Michael Rehse aus Hannover
Monika Telega aus Hemmingen
Michael Powilleit aus Hannover
Siegrid Radmann aus Burgwedel
Wolfgang Wiegrewe aus Pattensen

Herzlichen Glückwunsch!

Verlosung: 3 Pflegepakete von Liqui Moly

Dass wir mit der HANNOVER-
mobil das kompetente Auto-
magazin für die Region her-
ausbringen, ist ja nichts Neu-
es. Die tollen Automodelle, 
die die Hersteller in diesem 
Frühjahr auf den Markt brin-
gen, sind hingegen brandneu 
– und wir stellen sie Ihnen ab 
Seite 3 vor. 

Einige der Neuheiten konn-
ten die Besucher der ABF be-
reits ausgiebig unter die Lupe 
nehmen – wir zeigen Ihnen die 

Highlights der beliebten Mes-
se ab Seite 18. Jedes Jahr 
wieder aufs Neue sollte man 
sich – wenn die weiße Pracht 
jetzt zunehmend von den 
Straßen verschwindet, darum 
kümmern, das Auto fit fürs 
Frühjahr zu machen (Seite 24).

Und damit auch Sie fi t sind 
in der Abwicklung, wenn Sie 
mal einen Unfall haben soll-
ten, gibt Ihnen Verkehrssicher-
heitsberater Peter Trinks auf 
Seite 31 die neuesten Tipps, 

was dabei zu beachten ist. 
Wenn er quietscht, muss auch 
hier ein neuer her: auf Seite 
30 erklärt unser Dipl. Ing. die 
Funktion des Keilriemens.

Bei so viel Neuem bleibt mir 
noch, Ihnen, liebe Leser, ein 
frohes neues Jahr zu wün-
schen und, wie immer, viel 
Spaß beim Lesen unserer 
neuen Ausgabe!

NEU!

Frühjahrsputz leicht ge-
macht: gemeinsam mit Liqui 
Moly verlosen wir drei Pfl e-
gepakete fürs Auto, mit Fel-
gen-Reiniger, Polierwachs, 
Auto-Shampoo, Scheibenrei-
niger, Kunststoffpfl ege, Küh-
lerdichter und Poliertüchern. 

Wenn Sie eines dieser drei 
Pakete gewinnen möchten, 
müssen Sie uns nur schrei-

ben, wo Sie die  aktuelle Aus-
gabe der HANNOVERmobil 
erhalten haben.

Das senden Sie dann un-
ter Angabe Ihrer Adresse und 
Telefonnummer per Mail an 
info@teamschroedel.de 
oder per Post an:

Team Schroedel
Redaktion HANNOVERmobil

Kehrwiederwall 10
31134 Hildesheim.
Einsendeschluss ist der 26. 
März 2013.

Und, keine Angst, Ihre Ad-
ressdaten werden nicht wei-
tergegeben, sie dienen nur 
zur Benachrichtigung im Ge-
winnfall.

Viel Glück!
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Der Seat Toledo ist zurück! 
Und zwar so, wie die erste 
Generation 1991 mal gestar-
tet war: als klassische Stu-
fenhecklimousine. Natürlich in 
zeitgemäßem Gewand. Aber 
mit der gleichen Philosophie: 
Mit einem großzügigen Platz-
angebot und hoher Flexibili-
tät sowie einem guten Preis-/
Leistungsverhältnis soll auch 
der neue Toledo Kunden an-
sprechen, die nach einer prak-
tischen, hochwertig verarbei-
teten und erschwinglichen Li-
mousine für die ganze Fami-
lie suchen – und dabei moder-
nes Design und dynamischen 
Fahrspaß nicht missen wollen.

Bei einer Länge von 4,48 
Meter verfügt der neue Toledo 
über eine große und weit öff-
nende Heckklappe. Darunter 

verbirgt sich ein Gepäckabteil, 
das bereits in der Grundver-
sion 550 Liter Volumen bietet 
und mit der umlegbaren Rück-
sitzbank auf bis zu 1.490 Liter 
erweitert werden kann. Damit 
bietet der Toledo die Kapa-
zität mancher Kombimodel-
le. Der vergleichsweise lange 
Radstand von 2.602 Millime-
ter (gut 80 Millimeter länger als 
beim Toledo II) ermöglicht da-

bei ein weitläufiges Raumge-
fühl mit reichlich Beinraum für 
alle Passagiere. 

Als völlig neues Modell greift 
der Toledo auf die modernsten 
Aggregate aus dem Volkswa-
gen-Konzern zurück. An der 
Spitze stehen hocheffiziente 
TSI-Ottomotoren und Com-
mon-Rail-TDI-Triebwerke so-
wie das in Kombination mit 
dem stärksten Benziner-Ag-

gregat eingesetzte 7-Gang-
Doppelkupplungsgetriebe 
DSG. Die Benziner leisten zwi-
schen 75 PS und 122 PS; die 
Ecomotive-Version glänzt mit 
einem CO2-Ausstoß von 116 
Gramm pro Kilometer. Beim 
TDI-Diesel-Motor – er holt aus 
1,6 Liter Hubraum 105 PS – 
markiert die E-Ecomotive-Ver-
sion mit nur 3,9 Liter Normver-
brauch und 104 Gramm pro 
Kilometer CO2-Emission den 
Bestwert. Im Laufe des Jah-
res  wird Seat die Toledo-Die-
selpalette noch um eine 90 PS 
starke TDI-Variante ergänzen.

Der neue Seat Toledo steht 
ab 16. März bei den Händlern. 
Die Preise standen bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest, 
der Einstiegspreis liegt aber 
wohl unter 14.000,- Euro.

Seat Toledo:
Platz wie beim Kombi, Preis wie beim Kleinwagen
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Pünktlich zur Cabrio-Saison 
kommt das neue Citroën DS3 
Cabrio zu einem Einstiegs-
preis von 17.790 Euro auf 
den deutschen Markt. Das 
neueste Modell der Citroën 
DS-Linie wird Anfang März 
mit vier Motorisierungen – 
drei Benziner (VTi 82, VTi 120 
und THP 155) und ein Diesel 
(e-HDi 90 EGS6) – und in drei 
Ausstattungsniveaus erhält-
lich sein. Schon in der Ein-
stiegsvariante ist das Falt-
dach-Cabrio mit sechs Air-
bags, ABS mit Bremsassi-
stent, ESP inklusive ASR, 
Nebelscheinwerfer, Einpark-

hilfe hinten sowie Geschwin-
digkeitsregler und -begrenzer 
ausgestattet. In den höheren 
Varianten kommen dann u.a. 
Klimaanlage bzw. -automa-
tik, Innenraumparfumspen-
der (wirklich!), Lederlenkrad 
und Alufelgen dazu.

Das Citroën DS3 Cabrio 
soll dabei in erster Linie ein 
echter DS3 sein und über 
alles verfügen, was schon 
zum Erfolg der Limousine 
beigetragen hat: ein starkes 
Design, Raffinesse bis ins 
kleinste Detail und pures 
Fahrvergnügen.

Doch das Citroën DS3 

Cabrio bietet noch 
mehr: So lässt sich 
das Faltverdeck binnen 
16 Sekunden auch während 
der Fahrt bei einer Geschwin-
digkeit von bis zu 120 km/h 
öffnen und schließen.

Konkurrenzlos in seinem 
Segment ist das hochwer-
tige Stoffdach, das in den 
drei Farben „Schwarz“, „Infi -
ni-Blau“ und „Monogramm-
Grau“ bestellbar ist: Es sorgt 
für eine optimale Geräusch-
dämmung, die fast der einer 
Limousine ebenbürtig ist.

Zudem bietet das Citroën 
DS3 Cabrio fünf echte Sitz-

plät-
ze und 

verfügt mit 
245 Liter über das 

größte Kofferraumvolumen 
seiner Kategorie.

Auch dem Wunsch nach 
Individualisierung wird das 
neue Citroën DS3 Cabrio 
gerecht: Die drei verschie-
denen Stoffdächer können 
fast beliebig mit den sie-
ben Karosseriefarben kom-
biniert werden, so dass sich 
für den anspruchsvollen Ci-
troën DS-Kunden insgesamt 
15 verschiedene Farbvarian-
ten ergeben.

Citroën DS3 Cabrio:
Frecher Faltdach-Franzose

Cabrio bietet noch 
mehr: So lässt sich 
das Faltverdeck binnen 

plät-
ze und 

verfügt mit 

Mit der dritten Generati-
on des Octavia will Skoda 
wieder ein bisschen „mehr 
Auto“ fürs Geld bieten. Pas-
send zum Markenslogan soll 
der neue Octavia ein „Sim-
ply Clever“-Auto durch und 
durch sein. Dafür stehen 
das neue zeitlose Design, 
höchste Sicherheitsstan-
dards, neueste Assistenzsy-
steme, eine große Heckklap-
pe, das beste Raumangebot 
im Segment sowie viele pfi f-
fi ge Features. Dazu gehört 
nicht zuletzt ein Eiskratzer, 
der sich im Tankdeckel je-
des neuen Octavia befi ndet. 

Das bleibt aber nicht das 
einzige Ausstattungsde-
tail. Bereits in der Basisver-
sion Active – die ab 15.990 
Euro zu haben ist – gehö-
ren unter anderem auch ein 
höhen- und längeneinstell-
bares Vier-Speichen-Lenk-
rad, elektrische Fensterhe-
ber vorn, elektrisch einstell- 
und beheizbare Außenspie-
gel sowie das Musiksy-
stem Blues zum Serienum-
fang. Außerdem sind sieben 

Airbags an Bord, darunter 
zum ersten Mal beim Octa-
via ein Fahrerknieairbag. In 
den höheren Ausstattungsli-
nien Ambition und Elegance 
kommen dann noch Klima- 

und Geschwindigkeitsregel-
anlage, Abbiegelicht, Sitze 
in Leder-Stoff-Kombination, 
Leichtmetallfelgen und mehr 
dazu. Und auch bei den, teils 
optionalen, Assistenzsyste-

men ist Skoda mit dem neu-
en Octavia auf Höhe der Zeit. 
So stehen unter anderem ein 
adaptiver Abstandsassistent, 
Frontradarassistent inkl. City 
Notbremsfunktion, Spur-
halte- sowie Parklenkassi-
stent, Müdigkeits- und Ver-
kehrszeichenerkennung zur 
Verfügung.

Kunden können aus ins-
gesamt vier Benzin- und vier 
Diesel-Motoren wählen. Das 
Diesel-Einstiegsaggregat 1,6 
TDI (90 PS) wird ab Mai be-
stellbar sein. Gegen Ende 
des Jahres folgt die beson-
ders verbrauchsarme Green-
Line-Version, deren 1,6 TDI 
(110 PS) Motor sich mit 3,4 
Liter Diesel auf 100 km be-
gnügt und lediglich 89 g/km 
CO2 emittiert. Alle anderen 
Motoren stehen bereits zum 
Verkaufsstart Mitte Februar 
zur Verfügung. Mit Ausnahme 
der Einstiegsmotorisierungen 
verfügen alle Triebwerke se-
rienmäßig über Green tec 
(Start-Stopp-Automatik und 
Bremsenergie-Rückgewin-
nung). 

Skoda Octavia: „Mehr Auto“ fürs Geld
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Ein solches Rundum-Sorg-
los-Paket bieten nur wenige 
Hersteller. Alfa Romeo erwei-
tert seit 1. Januar 2013 die 
Garantie für alle Neufahr-
zeuge auf vier Jahre, und 
zwar ohne Kilometerbegren-
zung. Kunden kommen da-
mit automatisch in den Ge-
nuss einer Garantie, die den 
Zeitraum der gesetzlich vor-
geschriebenen Gewährlei-
stungspfl icht nicht nur ver-
doppelt, sondern auch kei-
ne Einschränkungen bei der 
Laufl eistung des Fahrzeugs 
beinhaltet. Eingeschlossen 
ist außerdem eine europa-
weite Mobilitätsgarantie. Die 
neue Vierjahresgarantie gilt 
sowohl für die aktuellen Mo-
delle Alfa Romeo MiTo und 
Alfa Romeo Giulietta sowie 
auch für den rassigen Sport-
wagen Alfa Romeo 4C, der 
erst später in diesem Jahr er-
hältlich sein wird.

„Dass Alfa Romeo schöne 
Autos baut, ist allgemein an-
erkannt. Mit der neuen Ga-
rantie beweisen wir, dass wir 
außerdem vollstes Vertrauen 
in die Qualität und die Zuver-
lässigkeit unserer Produkte 
haben“, unterstreicht Henk 
Salomons, als Brand Coun-
try Manager für Alfa Romeo 
in Deutschland verantwort-
lich.

Die Fahrzeuge der italie-
nischen Marke gehören au-
ßerdem zu den sichersten auf 
dem europäischen Markt. So 
erhielt der Alfa Romeo Giuli-
etta nach einem aktuellen 
Crashtest der unabhängigen 
Organisation EuroNCAP die 
Höchstnote von fünf Ster-
nen. Die kompakte Sport-
limousine ließ dabei mit ei-
ner Gesamtpunktezahl von 
87 gleich eine ganze Reihe 
von Konkurrenten auch aus 
Deutschland hinter sich.

Genau wie der MiTo bei der 

„auto, motor und sport“-Wahl 
zum besten Auto des Jah-
res. Bereits zum fünften Mal 
in Folge konnte er den Sieg 
in der Kategorie „Kleinwagen 
Import“ einfahren – gegen 29 
Konkurrenten. Und sorgte so 
für den insgesamt 32. Sieg 
der Mailänder Marke in die-
sem seit 37 Jahren stattfi n-
denden Wettbewerb.

BU: 
„Das Beste Auto des Jah-

res“: der MiTo siegte bei der 
„auto, motor und sport“-
Leserwahl in der Kategorie 
„Kleinwagen Import“.

4 Jahre Garantie ohne Ki-
lometerbegrenzung: das 
„Rundum-Sorglos-Paket“ 
gibt es ab sofort für die Giuli-
etta und alle anderen Alfa-
Modelle.

Misburger Str. 119  30625 Hannover  Tel.: 0511 – 57 77 88  Fax.: 0511 – 56 33 93

Vier Jahre ohne Kilometerbegrenzung –
Alfa Romeo erweitert Neuwagengarantie

4 Jahre Garantie ohne Kilometerbegrenzung: das „Rundum-Sorglos-Pa-
ket“ gibt es ab sofort für den MiTo und alle anderen Alfa-Modelle. Der MiTo 
darf sich außerdem „Das Beste Auto des Jahres“ nennen: er siegte bei der 
„auto, motor und sport“-Leserwahl in der Kategorie „Kleinwagen Import“.

Alfa Romeo erweitert Neuwagengarantie
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Der Kult geht weiter: Nach 
dem Käfer Cabriolet und 
New Beetle Cabriolet geht 
jetzt die dritte Generation 

eines Automobils an den 
Start, das nahezu über-
all auf der Welt seine Fans 
hat. Größer ist es gewor-

den, das neue Beetle Ca-
briolet. Stärker, sportlicher 
und sparsamer ebenso. Es 
wirkt gestreckter, breiter, 

das Dach flacher, die Pro-
portionen dynamischer. Ein 
serienmäßiger Heckspoiler 
mit in Wagenfarbe lackier-

Beetle Cabriolet –
stärker, souveräner, sparsamer

Ford hat sein Erfolgsmodell 
Fiesta gründlich überarbeitet. 
Neben einer Front, die mit ih-
rem großen Kühler Erinne-
rungen an einen Aston Mar-
tin weckt, einem ergonomisch 
überarbeiteten Innenraum und 
neuen „stylischen“ Außenfar-
ben, haben die Ingenieure ih-
rem Kompaktmodell vor allem 
eine Vielzahl sparsamer Mo-
toren spendiert. Darunter al-
leine sieben Antriebe, die we-
niger als 100g CO2/km ver-

brauchen. Erstmal kommen 
im Fiesta die neuen Versionen 
des 1,0-Liter-Motors mit 65 PS 
und 80 PS sowie ein ebenfalls 
neuer 1,5-Liter-TDCi-Turbodie-
sel mit 75 PS zum Einsatz. Au-
ßerdem zur Wahl: der preisge-
krönte 1,0-Liter-EcoBoost mit 
100 PS und 125 PS sowie vier 
weitere Benziner von 60 PS bis 
105 PS. Später folgt noch das 
Spitzenmodell Fiesta ST mit 
182 PS. Mit einem Kraftstoff-
verbrauch von nur 3,3 l/100 km 

und einem CO2-Ausstoß von 
lediglich 87 g/km ist der Ford 
Fiesta ECOnetic das Fahrzeug 
mit dem niedrigsten Kraftstoff-
verbrauch und den geringsten 
CO2-Emissionen, das jemals 
bei Ford vom Band gelaufen 
ist. Angetrieben wird er vom 
effizienten 1,6-Liter-Duratorq-
TDCi-Dieselmotor mit 95 PS.

Neben diversen Sicher-
heitssystemen (z.B. „Active 
City Stop“ zur Vermeidung 
von Auffahrunfällen bei nied-

rigen Geschwindigkeiten) hat 
der neue Fiesta auch ein nettes 
Gimmick für besorgte Eltern an 
Bord: das „MyKey“-Schlüssel-
system, ein programmierbarer 
Zweitschlüssel, mit dem man 
zum Beispiel die Höchstge-
schwindigkeit oder auch die 
maximale Lautstärke der Au-
dioanlage begrenzen kann. 
Der neue Ford Fiesta ist seit 
Ende Januar als 3- und 5-tü-
rige Limousine zu Preisen ab 
10.950,- Euro auf dem Markt. 

Ford Fiesta:
7 Modelle mit weniger als 100g CO2-Ausstoß
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ter Oberseite unterstreicht 
zusätzlich die sportlich-dy-
namisch ausgerichtete Sil-
houette. Höchste Sicher-
heit bietet unter anderem 
das serienmäßige Überroll-
schutzsystem. Dieses fährt 
nach dem Überschreiten ei-
ner gefährlichen Fahrzeug-
neigung binnen Millisekun-
den hinter den Fondkopf-
stützen nach oben. Mit sei-
nem geräumigen und kom-
fortabel konzipierten In-
nenraum ist das neue Bee-
tle Cabriolet ein vollwer-
tiger Viersitzer. Jenseits 
von Fahrleistungen und Ver-
brauchswerten die wich-

tigste Zahl bei einem Cabri-
olet: Die Zeit, in der sich das 
Verdeck öffnen lässt. In nur 
9,5 Sekunden ist das beim 
Beetle Cabriolet geschehen, 
rein elektrisch, serienmäßig. 
Bis zur Geschwindigkeit von 
50 km/h klappt das selbst 
während der Fahrt. Auch 
geöffnet schränkt das Soft-
top keineswegs das Koffer-
raumvolumen ein; gegen-
über dem New Beetle konn-
te das Volumen um 24 auf 
225 Liter vergrößert wer-
den. Anders als beim New 
Beetle Cabriolet lässt sich 
die Rückbank zudem dank 
des neu entwickelten Über-

rollschutzsystems umklap-
pen. Volkswagen bietet aus-
schließlich direkteinsprit-
zende Vierzylinder-Turbo-
motoren für das Cabrio an. 
Die drei TSI (Benziner) lei-
sten 105 PS, 160 PS und 
200 PS; die zwei TDI (Die-
sel) entwickeln 77 PS, 105 
PS und 140 PS. Jeder dieser 

Motoren kann optional mit 
einem der von Volkswagen 
entwickelten Doppelkupp-
lungsgetriebe (6- respekti-
ve 7-Gang-DSG) kombiniert 
werden.

Das Beetle Cabrio steht 
ab Mitte/Ende März zu Prei-
sen ab 21.350,- Euro bei 
den Händlern.
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Genau wie bei den Vorgän-
germodellen, bringt Audi 
auch vom aktuellen A3 wie-
der die 5-türige Version Sport-
back. Gegenüber dem Drei-
türer bietet der Sportback ei-
nen um 35 Millimeter verlän-
gerten Radstand, gegenüber 
dem letzten Sportback sind 
es sogar 58 Millimeter mehr. 
Platz, der vor allem den Fond-
passagieren zu Gute kommt, 
die sich über einen beque-
meren Zustieg sowie mehr 
Kopf- und Beinfreiheit freuen 
können. Der Gepäckraum of-
feriert im Grundmaß 380 Li-
ter Volumen. Bei geklappten 
Lehnen wächst es auf 1.220 
Liter. Die Ladefläche ist plan 
und der Ladeboden lässt sich 
auf zwei Ebenen einsetzen.

Das Cockpit überzeugt, 
wie schon beim Dreitürer, 
mit elegant-sportlichem De-
sign, hervorragender Verar-
beitung, hochwertigen Ma-
terialien und technischen De-
tails auf Oberklasse-Niveau: 
Der hochauflösende Moni-
tor des Bediensystems MMI 
fährt beim Start des Systems 
elektrisch aus der Instrumen-
tentafel aus, je nach Version 
hat er 5,8 oder 7,0 Zoll Diago-
nale. Bei der Topversion MMI 
Navigation plus ist der große 
Dreh-/Drück-Steller mit dem 
MMI touch, (kennt man vom 
A6), zum „Touchwheel“ zu-
sammengefasst. Das berüh-
rungs-sensitive Feld, auf dem 
der Fahrer Buchstaben und 
Zahlen mit dem Finger ein-
geben kann, bildet die Ober-
seite des Bedienrades.

Auch bei den Fahrerassi-
stenzsystemen nutzt der neue 
Audi A3 Sportback hoch ent-
wickelte Technologien – die 
wichtigste von ihnen ist die 
Audi adaptive cruise control. 
Der Radar-Tempomat hält 
das Auto bis 150 km/h Tem-
po im vom Fahrer gewählten 
Abstand hinter dem Vorder-
mann. Der nach hinten mes-

sende Audi side assist über-
wacht den Spurwechsel per 
Radar, der Audi active lane 
assist unterstützt den Fahrer 
beim Halten der Spur, indem 
er die elektromechanische 
Lenkung gegebenenfalls 
leicht korrigiert. Außerdem auf 
Wunsch an Bord: der Parkas-
sistent mit Umgebungsanzei-
ge und das Sicherheitssystem 

Audi pre sense basic. Falls der 
A3 Sportback ins Schleudern 
kommt, sorgt es dafür, dass 
die vorderen Gurte elektrisch 
gestrafft werden; zugleich be-
ginnen Fenster und Schiebe-
dach zu schließen. 

Audi liefert den neuen 
A3 Sportback zunächst mit 
einem TDI- und zwei TFSI-
Motoren. Etwas später fol-

gen jeweils zwei Diesel- und 
Benzinaggregate. Aufgrund 
neuester Effizienz-Technolo-
gien ist ihr Verbrauch gegen-
über dem Vorgängermodell 
im Mittel um rund zehn Pro-
zent gesunken.

Der Audi A3 Sportback 
steht ab Mitte Februar bei den 
Händlern, die Preise starten 
bei 22.500 Euro.

Audi A3 Sportback: sportlicher Transporter
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 8,4 l/100 km,  
außerorts 5,2 l/100 km, kombiniert 6,4 l/100 km.  
CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 147 g/km. 
 

1) Das Angebot ist gültig für die Modelle Mazda2, Mazda3 und Mazda5 und kumuliert 
sich aus 3 Jahre Mazda Neuwagen-Garantie zzgl. 5 Jahre Mazda Neuwagen-
Anschlussgarantie bis 150.000 km Gesamtlaufleistung. Gemäß den aktuellen 
Versicherungsbedingungen der CG Car-Garantie Versicherungs-AG, Gündlinger 
Straße 12, 79111 Freiburg. 2) Barpreis für einen Mazda3 5-Türer Edition 1.6 l MZR 77 
kW (105 PS), inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. Alle Angebote sind 
gültig für Privatkunden bei Kaufvertragsabschluss bis 31.03.2013. Abbildung zeigt 
Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Der M{zd{ 

• Einparkhilfe, hinten; Cruisematic; 
• 17" LM-Felgen; Spurwechselassistent RVM 

• Klimatisierungsautomatik; Sitzheizung; 

Längerer Fahrspaß. 

Barpreis 
€ 16.7902) 

Jetzt mit 8 Jahren Garantie!1) 

3 

Nach dem Mazda CX-5 ist 
der seit Anfang Februar 
bei den Händlern stehen-
de Mazda6 das zweite Mo-
dell des japanischen Her-
stellers, das im Stil der neu-
en Designsprache „KODO 
– Soul of motion“ gestaltet 
ist. Klingt etwas esoterisch, 
sieht aber gut aus: sowohl 
bei der coupéhaften viertü-
rigen Limousine als auch 
beim dynamischen und 
dennoch mit bis zu 1.664 
Litern Ladevolumen geräu-
migen Kombi. Der neue Ma-
zda6 Kombi ist übrigens mit 
einer Länge von 4.805 mm 
genau 65 mm kürzer als die 

Limousine, der Radstand 
fällt mit 2.750 mm ebenfalls 
etwas kompakter (Limousi-
ne 2.830 mm) aus, ist aber 
dennoch einer der größeren 
im Segment. 

Als Einstiegstriebwerk 
kommt in beiden Karosse-
rievarianten der mit 14:1 ex-
trem hoch verdichtete 2.0 l 
SKYACTIV-G Benzinmotor 
mit 145 PS zum Einsatz, 
der sich in der Limousine 
mit genügsamen 5,5 l Su-
perkraftstoff je 100 km be-
gnügt (CO2: 129 g/km). 
Dieses Triebwerk ist darü-
ber hinaus in einer stärke-
ren Leistungsstufe mit 165 

Mazda6:
Kombi und Limousine zum gleichen Preis



10               Hannovermobil

neu

Als er vor mehr als 40 Jah-
ren zum ersten Mal auf der 
Bildfläche erschien, war er 
der Begründer eines ganzen 
Segments – dem des Lu-
xus-SUV. Mit der jetzt de-
bütierten Modellgenerati-
on 2013 legt Land Rover 
die Messlatte erneut hoch. 
Denn der jüngste Range Ro-
ver verbirgt eine Weltneu-
heit für den gesamten SUV-
Markt. Als erste Modellreihe 
überhaupt verfügt der edle 
Brite über eine Vollalumini-
um-Karosseriestruktur – we-
sentlich leichter, leistungs-
fähiger und nachhaltiger als 

herkömmliche Karosserien. 
Dank des Alu-Leichtbaus 
und weiteren Innovationen 
im gesamten Fahrzeug sum-
miert sich die Gewichtsein-
sparung auf bis zu 420 Kilo-
gramm. Damit haben die In-
genieure die Basis für noch 
mehr Fahrvergnügen und ein 
deutlich besseres Handling 
gelegt.

Eine weitere Neuerung 
steckt unter der Motorhau-
be: ein moderner 3,0-Liter-
TDV6-Turbodiesel, mit 258 
PS und 600 Nm Drehmo-
mentmaximum bei CO2-
Emissionen von 196 g/km (mit Stopp-Start-Automa-

tik). Der neue Sechszylin-
der-Diesel beschleunigt den 
ab 89.100 Euro lieferbaren 
Range Rover TDV6 in ledig-
lich 7,9 Sekunden aus dem 
Stand auf 100 km/h.

Noch mehr Kraft und 
Spurtvermögen verspre-
chen die beiden Motoral-
ternativen des neuen Lu-
xusliners – zum einen der 
ab 107.100 Euro erhältliche 
4,4-Liter-SDV8 mit 339 PS, 
zum anderen der 5,0-Li-
ter-V8-Kompressor, der sat-
te 510 PS an die Antriebs-
wellen bringt. Mit diesem 

Kraftpaket (ab 113.600 Euro) 
ist eine Beschleunigung auf 
100 km/h in ganzen 5,4 Se-
kunden und ein elektronisch 
abgeregeltes Höchsttempo 
von 250 km/h möglich.

Neben der Straße bril-
liert der neue Range Rover 
auch im Gelände mit enor-
mer Souveränität und Vor-
wärtskommen selbst unter 
härtesten Bedingungen. Se-
rienmäßige Details wie Luft-
federung, „intelligenter“ All-
radantrieb und eine Fülle 
modernster Steuerungen lei-
sten im Range Rover dabei 
wertvolle Dienste.

PS verfügbar. Premiere fei-
ert im Mazda6 ein neuer 
2.5 l SKYACTIV-G Benziner 
mit 192 PS. Daneben bie-
tet Mazda für die neue Mit-
telklassebaureihe den mit 
14:1 für einen Diesel ext-
rem niedrig verdichteten 2.2 
l SKYACTIV-D Dieselmotor 
in zwei Leistungsstufen mit 
150 PS und 175 PS an. Die-
ses Triebwerk erfüllt bereits 
die Euro 6-Norm und setzt 
in der Limousine mit einem 
Verbrauch von lediglich 3,9 
l/100 km (CO2: 104 g/km) 
für die 150 PS-Version neue 
Maßstäbe unter den Mitbe-
werbern.

Alle Motor-/Getriebekom-
binationen des neuen Ma-

zda6 werden serienmäßig 
mit dem Start-Stopp-Sys-
tem i-stop ausgestattet. Au-
ßerdem ist er das erste Mo-
dell des Unternehmens mit 
dem i-ELOOP System zur 
Rückgewinnung von Brem-
senergie. Zusammen mit 
der SKYACTIV-Technologie, 
bei der Motor, Getriebe und 
Fahrwerk auf höchstmög-
liche Effizienz abgestimmt 
sind, konnten die günsti-
gen Verbrauchswerte er-
reicht werden.

An Bord gibt es außer-
dem auf Wunsch und je 
nach Ausstattungslinie 
moderne Assistenzsys-
teme, wie den Spurhal-
te- und den Spurwechse-

lassistenten, die City-Not-
bremsfunktion sowie Kom-
fortfeatures wie Einparkhilfe 
und Rückfahrkamera, einen 
5,8-Zoll-Farbtouchscreen 

mit TomTom-Navi und vie-
les mehr. Die Preise für 
den Mazda6 beginnen bei 
24.990,- Euro – und zwar für 
Limousine und Kombi.

Range Rover: Neue Maßstäbe für Luxus-SUV



Jaguar S-Type 2.7 Twin Turbo Diesel AUT., EZ 01/07, 152 KW, 95.200 km, Leder, 
Einparkhilfe, Klimaautomatik, Schiebedach, Holzapplikation Sapelli-Mahagoni, 
Jaguar Audiosystem, Komfortfahrwerk, MwSt. wird ausgewiesen
................................................................................................................................................€ 15.900,-

MB E 220 CDI Aut. Elegance, EZ 07/08, 125 kW, Automatik, Xenon, Distronic Plus, 
Vorrüstung Mobiltelefon Handy, PTS, Navigation Comand, Parameterlenkung, 
Edelholz Wurzelnuss, Multifunktions-Sportlenkrad, Komfortfahrwerk, § 25a UStG. 
................................................................................................................................................€ 21.800,-

Jaguar S-Type 2.7 Twin Turbo Diesel Aut. Executive, EZ 06/07, 152 kW, 60.800 km, 
Leder, Einparkhilfe, Schiebedach, PDC, 18” LMF, beheizbare Frontscheibe, 
Navigation-DVD, Jaguar Audiosystem, Komfortfahrwerk, Leder-Holz-Lenkrad, § 25a 
UStG. ....................................................................................................................................€ 20.500,-

BMW 520s Aut. ”M-Sport Paket”, EZ 11/10, 135 kW, 30.800 km, Innovationspaket, 
Navigationssystem Professional mit Handyvorbereitung, el. Glasdach, PDC, 
Sitzheizung, 17” LM, Teilleder, MwSt. wird ausgewiesen
................................................................................................................................................€ 41.900,-

BMW Z4 sDrive30i Aut., EZ 02/10, 190 kW, 4.200 km, Comfort Paket Plus, Lenrad 
heizbar, Leder Design Pure white, Innovationspaket, Navigation Professional, el. 
Sitzverst. mit Memory, PDC, Adaptives Kurvenlicht, Interieur Alu-Carbon, Schaltwipp., 
Xenon, MwSt. wird ausgewiesen ................................................................................€ 38.500,-

Jaguar XF 3.0 V6 Diesel S Luxury, EZ 12/10, 202 kW, 15.350 km, Automatik, Leder, 
Bi-Xenon, Parkhilfe-Paket, beheizbare Frontscheibe, LM 18”, Innendekor Paneele in 
Walnussholz, Jaguar 140-Watt-Klangsystem, Multimediasystem, Keyless Start, 
Telefon Bluetooth-Schnittstelle, PDC, Navigation, MwSt. w. ausgew. ............€ 39.900,-

Land Rover Freelander TD4 Aut., EZ 01/10, 112 kW, 32.200 kW, Einparkhilfe, Klima, 
PDC, 16” LM, Radio-CD, Bremsassistent, MwSt. wird ausgewiesen

................................................................................................................................................€ 24.900,-

Land Rover Range Rover Sport TDV6 HSE, EZ 11/08, 140 kW, 97.250 km, Leder, 
Winterkomfortpaket, Telefonsystem mit Bluetooth, AHK abnehmbar, 20” LM, 
Navigation-DVD, PDC, Memory Paket, HDC-Luftfederung, Holzdekor Zebrano, 
Design Paket mit Türeinlagen in Leder, Bi-Xenon, MwSt. w. ausgew. ............€ 32.900,-

Land Rover Range Rover V8 Supercharged, EZ 11/09, 375 kW, 73.350 km, 
Standheizung, beheizbare u. belüftete Sitze, Warnsystem Toter Winkel, 20” LM, 
Navigation-TV, PDC, Rückfahrkamera, Oxford Lederausstattung, el. Glas-Schiebe-
Hebedach, Bi-Xenon, MwSt. wird ausgewiesen ...................................................€ 67.555,-

Jaguar XK 3.5 Coupe, EZ 11/08, 190 kW, 45.300 km, Leder, CATS-Fahrwerk, LM 
Design ”Venus” 18”, Telefon Bluetooth-Schnittstelle, Navigation-DVD, Park-Distance-
Control, Bi-Xenon, Memory, Bremsassistent, Jaguar Smart Key System, MwSt. wird 
ausgewiesen ......................................................................................................................€ 36.890,-

Jaguar XK 4.2 Coupe, EZ 05/08, 219 kW, 58.100 km, Automatik, 20” LM Carelia, 
beheizbare Frontscheibe, PDC, Jaguar Smart Key System, CATS-Fahrwerk, 
Navigation-DVD, Sportsitze in Leder, CD-Wechsler, Bi-Xenon, MwSt. wird ausgewie-
sen .........................................................................................................................................€ 34.900,-

Jaguar XK 4.2 Cabriolet, EZ 07/06, 219 kW, 36.500 km, CATS-Fahrwerk, 18” LM 
Design ”Venus”, Navigation-DVD, Sportsitze in Leder, Jaguar Audiosystem m. 6-fach 
CD-Wechsler, Bi-Xenon, Memory, el. Sitze, MwSt. wird ausgewiesen ................................  
................................................................................................................................................€ 39.800,-

Land Rover Defender 110 Station Wagon, EZ 06/09, 90 kW, 62.237 km, Klima, 
Radio-CD, Heckscheiben-Wisch-/Waschanlage, Kunstleder, Servo, Bodenverkleidung, 
Trittstufe, § 25a UStG. .....................................................................................................€ 24.900,-

Jaguar XF 3.0 V6 Diesel S Luxury, EZ 12/09, 202 kW, 58.000 km, Automatik, Leder, 
Bi-Xenon, Parkhilfe-Paket, 18” LM, Telefon Bluetooth-Schnittstelle, Multifunktions-
lederlenkrad, Bond-Grain-Sitze m. Leder, Jaguar 140-Watt, Multimediasystem, 
Winter Komfort Paket, Navigation, MwSt. wird ausgewiesen .........................€ 32.800,-

Land Rover Range Rover Evoque Coupe SD4 Dynamic, EZ 02/12, 140 kW, 2.000 
km, Leder, Navigation, Surround Kamerasystem, 19” LM, Xenon, Bluetooth-
Schnittstelle, Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,7/ außerorts 5,2 / komb. 5,7/ 
CO2-Emiss. komb. in g/km: 149, MwSt. wird ausgewiesen ..............................€ 49.800,-

Kamps in Hannover GmbH & Co. KG • Podbielskistrasse 322 • 30655 Hannover
Tel +49 (0) 511 358 55-0 • Fax +49 (0) 511 358 55-35 • kamps-hannover@kamps-gruppe.de

Kamps Hannover
www.kamps-hannover.de

Jaguar XF 2.7 D V6, EZ 01/2009, 39.950 km, 152 kW (207 
PS), Diesel, Leder, Navigationssystem, Automatikgetriebe, Liquid 
Silver metallic, MwSt. ausweisbar ............................... 25.900 €

Jaguar X-Type 2.2 D DPF Classic, EZ 08/2008, 99.890 km, 
107 kW (145 PS), Diesel, Leder, Schaltgetriebe, Bordcomputer, 
Shadow Grey metallic, MwSt. ausweisbar ................... 11.900 €

Jaguar XF 2.7 D V6, EZ 02/2009, 72.850 km, 152 kW (207 
PS), Diesel, Automatikgetriebe, Bordcomputer, Leder,  Botanical 
Green metallic, MwSt. ausweisbar .............................. 24.800 €

Land Rover Discovery 4 3.0 TDV6 HSE, EZ 02/2012, 
14.800 km, 180 kW (245 PS), Diesel, Bordcomputer, Leder, Nara 
Bronze metallic, MwSt. ausweisbar ............................. 57.800 €

Land Rover Discovery TDV6 HSE, EZ 12/2008, 51.300 km, 
140 kW (190 PS), Diesel, Automatikgetriebe, Bordcomputer, Leder,  
galway green metallic, MwSt. ausweisbar ................... 35.900 €

Jaguar XF 5.0 V8 Kompressor XFR, EZ 12/2008, 95.900 
km, 375 kW (510 PS), Benziner, Bordcomputer, Leder, Ultimate 
Black metallic, MwSt. ausweisbar ............................... 34.800 €

Range Rover Evoque Coupe Si4, EZ 08/2012, 8.000 km, 
177 kW (241 PS), Benziner, Bordcomputer, Leder, sumatra black 
metallic, MwSt. ausweisbar ........................................ 53.900 €

Jaguar XKR 5.0 V8 Cabriolet, EZ 02/2012, 5.500 km, 375 
kW (510 PS), Benziner, Bordcomputer, Leder, Midnight metallic, 
MwSt. ausweisbar ..................................................... 86.800 €

Range Rover Evoque Coupe Si4 Dynamic, EZ 04/2012, 
10.900 km, 177 kW (241 PS), Benziner, Bordcomputer, Leder, 
Orkney Grey metallic, MwSt. ausweisbar .................... 47.900 €

Jaguar XJ XJ6 2.7 D DPF, EZ 03/2006, 117.500 km, 152 
kW (207 PS), Diesel, Automatikgetriebe, Einparkhilfe, Leder,  
Midnight 2003 Mc 1959 metallic,  ............................. 15.900 €

MINI Cooper Clubman Chili, EZ 10/2008, 29.250 km, 88 
kW (120 PS), Benziner, Schaltgetriebe, Bordcomputer, Alufelgen, 
Stoff/Leder, CHILI RED, MwSt. ausweisbar ................... 11.900 €

Land Rover Range Rover Evoque SD4 Prestige Coupé, EZ 
09/2012, 6.000 km, 140 kW (190 PS), Diesel, Automatikgetrie-
be, Leder, barolo black, MwSt. ausweisbar .................. 47.800 €

Land Rover Freelander TD4 S, EZ 05/2012, 9.800 km, 110 
kW (150 PS), Diesel, Schaltgetriebe, Bordcomputer, Klimaautoma-
tik, Santorini Black, MwSt. ausweisbar ........................ 29.800 €

Jaguar XK 5.0 L V8 Cabriolet, EZ 08/2011, 16.500 km, 
283 kW (385 PS), Benziner, Bordcomputer, Klimaautomatik, Black 
Cherry metallic, MwSt. ausweisbar ............................. 57.800 €

Jaguar XK 5.0 L V8 Cabriolet, EZ 06/2011, 23.300 km, 283 
kW (385 PS), Benziner, Bordcomputer, Klimaautomatik, LM-Felgen, 
Lunar Grey metallic, MwSt. ausweisbar .......................... 57.800 €
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Er ist der Bestseller im Pro-
gramm von Subaru – jetzt 
bekommt er einen Nachfol-
ger: die 4. Generation des 
Forester steht ab 23. März 
bei den Händlern. Im Ver-
gleich zum Vorgänger wird 
er in Länge, Höhe und Brei-
te moderat zulegen. Die Sitz-
position von Fahrer und Bei-
fahrer schafft durch eine leich-
te Erhöhung mehr Überblick, 
und der Komfort im Innen-
raum soll ebenfalls von den 
gewachsenen Abmessungen 
profitieren. Das vergrößerte 
Platzangebot in Verbindung 
mit einer hohen passiven und 
aktiven Sicherheit (u.a. durch 
das Subaru-Allradkonzept) 
soll dabei verstärkt junge Fa-
milien ansprechen. Auch der 
neue Forester verfügt über 

den bewährten permanenten 
symmetrischen Allradantrieb 
(Symmetrical-AWD), der in 
Verbindung mit drei 2,0-Liter-
Boxermotor-Varianten für eine 
ausgeglichene Gewichtsver-
teilung und ein neutrales Fahr-
verhalten sorgt. Neben den 
bereits aus dem Forester 2012 
bekannten Motoren, einem 
150 PS Benziner mit Multi-
pointeinspritzung und einem 
Diesel (147 PS) mit Com-
mon-Rail-System feiert im 

neuen Forester ein leistungs-
starker Twin-Scroll-Turbo-Di-
rekteinspritzer mit 240 PS 
und einem maximalen Dreh-
moment von 350 Nm Premi-
ere. Für diesen Forester 2.0XT 
hat Subaru ein eigenes De-
sign entwickelt, das den mar-
kanten Charakter der Spitzen-
motorisierung unterstreicht. 
Die Motoren wurden grund-
legend überarbeitet, einige 
Modelle erhalten außerdem 
eine Start-Stopp-Automatik. 

So konnten die Verbräuche al-
lesamt gesenkt werden, der 
Forester 2.0D beispielsweise 
genehmigt sich nur 5,7 Liter 
Diesel auf 100 km. Und auch 
bei den Fahrassistenzsyste-
men gibt es Neues: Das „X-
Mode“ Kontroll-System simu-
liert verschiedene Straßenver-
hältnisse und sorgt auf Knopf-
druck für eine optimale Fahr-
stabilität. Ferner verfügt der 
Forester neben einer elek-
tronischen Berganfahr- auch 
über eine Bergabfahrhilfe 
und das Gespann-Stabilisie-
rungssystem. Dies wurde ei-
gens für den Zugbetrieb ent-
wickelt, um das Schlingern 
eines Anhängers zu verhin-
dern. Die Preise für den neu-
en Subaru Forester beginnen 
bei 28.900,- Euro.

Flacher und gestreckter, 
leichter und schneller, effizi-
enter und stärker als zuvor – 
so steht die dritte, neu entwi-
ckelte Generation des Cay-
man ab 2. März bei den Händ-
lern. Längerer Radstand, brei-
tere Spur und größere Räder 
sollen die Fahrdynamik des 
Mittelmotor-Sportwagens auf 
ein in dieser Klasse konkur-
renzloses Niveau steigern.

Die neue Generation des 

zweisitzigen Mittelmotor-
Sportwagens debütiert in den 
zwei klassischen Porsche-Va-
rianten Cayman und Cayman 
S. Das Basismodell wird von 
einem 2,7-Liter-Sechszylinder-
Boxermotor mit 275 PS ange-
trieben, beschleunigt mit opti-
maler Ausstattung in 5,4 Se-
kunden von null auf 100 km/h 
und erreicht eine Spitzenge-
schwindigkeit von 266 km/h. 
Der Verbrauch liegt abhängig 

vom Getriebe zwischen 7,7 
l/100 km und 8,2 l/100 km. 

Der 3,4 Liter-Motor des 
Cayman S leistet 325 PS, die 
bestmögliche Beschleuni-
gung bis 100 km/h ist bei ent-
sprechender Ausstattung in 
4,7 Sekunden möglich. Seine 
Höchstgeschwindigkeit er-
reicht der Cayman S bei 283 
km/h, der Verbrauch liegt je 
nach Getriebe zwischen 8,0 
l/100 km und 8,8 l/100 km. 

Beide Sportcoupés sind se-
rienmäßig mit manuellen 
Sechsgang-Getrieben ausge-
stattet, das Siebengang-Por-
sche-Doppelkupplungsgetrie-
be (PDK) ist optional lieferbar 
und ermöglicht schnellere Be-
schleunigung und niedrigeren 
Verbrauch. 

Die Preise beginnen bei 
51.385 Euro für den Cayman 
und 64.118 Euro für den Cay-
man S.

Porsche Cayman: Leichter, flacher, agiler

Subaru Forester:
Sicherer, geräumiger und sparsamer
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FILIALE VAHRENWALD
Vahrenwalder Straße 286-288 · 30179 Hannover · Tel.: 05 11 - 639793-0          
FILIALE DÖHREN
Wagenfeldstraße 15 · 30519 Hannover· Tel.: 05 11- 98473-0www.carunion.de

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 6,7, außerorts 4,2, kombiniert 5,1; CO²-Emissionen kombiniert: 119 g/km (Werte nach VO (EG) 715/2007).

0%
nur bis 28. Februar 2013

FINANZIERUNG
inkl. Renault relax Paket*

*Enthalten sind ein Renault Plus Garantie PLUS Vertrag (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie inkl. Mobilitätsgarantie) sowie alle Kosten der vorgeschriebenen Wartungsarbeiten 
für die Vertragsdauer (48 Monate bzw. 40.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen). Gültig für ausgewählte Modelle. Preis inkl. Mwst. und Überführungskosten. Abbildung zeigt 
Renault Twingo Dynamique mit Sonderausstattung.

0%

0,- € ANZAHLUNG

NEUWAGEN SOFORT ZUM MITNEHMEN

Verlieren Sie keine Zeit und sichern 
Sie sich unsere sofort verfügbaren 
Modelle jetzt mit 0 % Finanzierung 
inkl. Renault relax Paket mit 4 Jahren 
Garantie und 4 Jahren Wartung, z.B.: 

RENAULT TWINGO EXPRESSION 1.2 LEV 16V 75 ECO2

• Servo
• 4x Airbag
• ZV mit Funk

monatliche Rate 89,– €

Anzahlung 0,– €
Nettodarlehensbetrag 8.440,– €
48 Monate Laufzeit:
(47 Raten à 89,– €
und eine Schlussrate von 4.255,74 €)
Gesamtlaufleistung 40.000 km
eff. Jahreszins 0,00 %
Sollzinssatz (gebunden) 0,00 %
Gesamtbetrag 8.440,– €

Crossover muss nicht teu-
er sein: Zum unveränderten 
Basispreis ab 9.990 Euro ist 
der von Grund auf neue Da-
cia Sandero Stepway jetzt auf 
dem Markt. Die zweite Gene-

ration des Fünftürers soll mit 
modernem Offroad-Look, to-
paktuellen Turbomotoren von 
Renault und deutlich erwei-
terter Ausstattung neue Maß-
stäbe im Segment der kom-

pakten Freizeitfahrzeuge set-
zen.

Bereits seit Marktstart ist 
der nagelneue Dreizylinder-
Benzinmotor mit Turboaufla-
dung und 0,9 Liter Hubraum 

erhältlich, der im neuen Ren-
ault Clio seine Weltpremie-
re feierte. Der TCe 90 ver-
braucht im Stepway nur 5,4 
Liter Benzin pro 100 Kilome-
ter (125 g CO2/km) – das sind 

Dacia Sandero Stepway:
Top bei Preis, Technik und Ausstattung
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22 Prozent weniger als beim 
Vorgänger. Der überarbeitete 
Diesel dCi 90 konsumiert le-
diglich 4,0 Liter pro 100 Ki-
lometer (105 g CO2/km) und 
bleibt damit 13 Prozent unter 
dem bisherigen Wert. Hilfreich 
beim Sparen: der serienmä-
ßige ECO-Modus. Das inno-
vative Fahrprogramm ermög-
licht es, den Verbrauch per 
Knopfdruck nochmals um bis 
zu zehn Prozent zu senken. 
Hierzu werden Motorleistung 
und Drehmoment gedrosselt, 
gleichzeitig wird die Leistung 
der Klimaanlage (Serie für Pre-
stige) zurückgefahren.

Der neue Sandero Stepway 
bietet ein großzügig bemes-

senes Raumangebot für Pas-
sagiere und Gepäck. Im Fond 
sollen auch groß gewachsene 
Passagiere bequem Platz fin-
den. Das Gepäckraumvolu-
men von 320 Litern lässt sich 
durch Umklappen der Rück-
banklehne auf 1.200 Liter er-
weitern. 

Bereits die Basisversion 
Ambiance beinhaltet Komfort-
merkmale wie ESP, elektrische 
Fensterheber vorne, Zentral-
verriegelung mit Funkfernbe-
dienung und die im Verhältnis 
1/3:2/3 getrennt umklapp-
bare Rückbanklehne. Die 
Top-Variante Sandero Step-
way Prestige bietet zum Preis 
ab 11.990 Euro unter ande-

rem eine manuelle Klimaanla-
ge, eine akustische Einparkhil-
fe hinten,  Bordcomputer und 
Tempopiloten mit Geschwin-
digkeitsbegrenzer. Hinzu kom-
men Lederlenkrad, elektrische 

Fensterheber ringsum, elek-
trisch einstell- und beheizbare 
Außenspiegel sowie das in-
tegrierte Multimedia-Naviga-
tionssystem Media-Nav mit 
Touchscreen-Monitor.

Als weitere Variante des Vol-
vo V40, der im September 
letzten Jahres seine Premi-
ere feierte, kommt jetzt sein 
robuster Ableger V40 Cross 
Country zu den Händlern. 
Eine eigenständige Front- 
und Heckschürze inklusi-
ve integriertem Unterfahr-
schutz, dunkle, kontrastie-
rende Stoßfänger, eine um 
40 Millimeter höhere Sitz-
position und ein neu ange-
ordnetes Tagfahrlicht sor-
gen für einen starken Auf-

tritt des Fünftürers, der auch 
ein wenig an die derzeit so 
beliebten SUV erinnern soll. 
Oder wie Bernhard Bauer, 
Geschäftsführer von Volvo 
Car Germany es ausdrückt: 
„Mit dem V40 Cross Country 
bieten wir ein einzigartiges 
Premium-Fahrzeug, das All-
tag und Abenteuer miteinan-
der verbindet.“

Für den neuen Volvo V40 
Cross Country stehen drei 
Common-Rail-Turbodiesel 
mit einer Leistungsspanne 

von 115 PS bis 177 PS zur 
Wahl. Das Angebot bei den 
Benzinern reicht von 180 PS 
bis zur Top-Motorisierung 
mit 254 PS, Allradantrieb so-
wie Automatik-Getriebe mit 
Geartronic-Funktion.

Der Cross Country verfügt 
außerdem über die iden-
tischen Sicherheitsfeatures 
wie der Volvo V40. Dazu ge-
hören serienmäßig acht Air-
bags, inklusive dem welt-
weit ersten Fußgänger-Air-
bag und dem Knie-Airbag 

auf der Fahrerseite, sowie 
das Volvo City Safety Sys-
tem, das bis 50 km/h aktiv 
ist. Optional erhältlich sind 
Cross Traffic Alert, das vor 
Querverkehr warnt, ein in-
telligenter Einparkassistent, 
ein Spurhalteassistent, Dri-
ver Alert inklusive Verkehrs-
zeichenerkennung und das 
nun radarbasierte Blind Spot 
Information System (BLIS).

Die Preise für den V40 
Cross Country beginnen bei 
26.780,- Euro.

Volvo V40 Cross Country:
Alltag trifft Abenteuer
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Ob nachgerüstet oder ab 
Werk: Partikelfi lter sind bei 
Dieselfahrzeugen immer häu-
fi ger eingebaut. Ihre ohne-
hin begrenzte Lebensdauer 
kann sehr stark sinken. Ruß 
ist der größte Gegner des Fil-
ters. Der sollte ja eigentlich 
verbrannt werden und der 
Filter so durchlässig bleiben. 
Auf kurzen Fahrstrecken 
werden die dafür notwendi-
gen Temperaturen aber oft 
nicht erreicht. Die Filter sind 
dann sehr stark von Ablage-
rungen und Verstopfung be-
troffen. Mit der Zeit sinkt die 

Motorleistung bis das Aggre-
gat komplett streikt. Dann 
hilft nur noch der kostspie-
lige Austausch des Filters. 
Statt nach weit über 100.000 
Kilometern kann das bereits 
nach 20.000 Kilometern der 
Fall sein. Um dieses Szena-
rio zu vermeiden, hat Additiv-
Spezialist LIQUI MOLY einen 
Kraftstoffzusatz zur Prophy-
laxe entwickelt; den Diesel-
partikelfilter-Schutz. Alle 
2.000 Kilometer wird das Ad-
ditiv unmittelbar vor dem Be-
tanken dazugegeben. Der In-
halt einer 250-ml-Dose reicht 

für 50 bis 70 Liter Dieselkraft-
stoff und ist für Fahrzeuge 
mit Dieselpartikelfi lter geeig-
net, sofern diese nicht be-
reits über ein elektronisch 
gesteuertes Additiv-Tanksy-
stem zur Filter-Regeneration 
verfügen, wie dies beispiels-
weise bei Citroen und Peuge-
ot der Fall ist.

Als Zusatzservice für Werk-
stätten bietet LIQUI MOLY 
außerdem den Dieselpartikel-
fi lter-Reiniger und die -Spü-
lung an. Bei der Anwendung 
muss der Partikelfi lter nicht 
ausgebaut werden, nur der 

Drucksensor wird 
entfernt. Durch 
die Öffnung wird 
die Sonde einge-
führt und die Reini-
gungsfl üssigkeit di-
rekt in den Partikel-
filter gesprüht. Die 
Wirkstoffe lösen den 
verkrusteten Ruß und wer-
den mit der Spülung entfernt. 
Weitere Infos unter:
www.liqui-moly.de

Schutz und Reiniger für Dieselpartikelfilter

zubehörzubehörzubehör

führt und die Reini-
gungsfl üssigkeit di-
rekt in den Partikel-
filter gesprüht. Die 
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Für den im Januar erschie-
nenen Auris bietet Toyo-
ta zahlreiche sinnvolle und 
komfortable Zubehör-Ex-
tras. Ein Satz Velours-Fuß-
matten mit Logo kostet bei-
spielsweise 31 Euro, funkti-
onale Innenraumteile wie ein 
Gepäckraumnetz und Kof-
ferraumschalenmatten lie-
gen bei 46 Euro bzw. 47 Euro. 
Zudem im Angebot: Kinder-
sitze für alle Gewichts- und 
Altersklassen.

Auch die Zubehör-Auswahl 
für das Exterieur ist groß: In 
Verbindung mit dem Dachträ-
ger-Grundsystem (225 Euro) 
gibt es zahlreiche Dachbo-
xen in diversen Größen (ab 

344 Euro), Skiträger für vier 
und sechs Paar Ski (ab 75 
Euro) sowie Fahrradhalter (95 
Euro). Für den Auris Hybrid 
ist ein Fahrrad-Heckträger 
im Angebot (799 Euro). Das 
Einparken erleichtern diverse 
Einparkhilfen (ab 249 Euro).

Optische Highlights set-
zen Chromelemente wie 
eine Heck-Zierleiste (199 
Euro) und eine verchromte 
Auspuffblende (65 Euro). 
Der Kunde kann zudem zwi-
schen zwei Heckschürzen 
(295 Euro) und neun ver-
schiedenen Leichtmetallfel-
gen ab 185 Euro pro Stück 
wählen und so den Auftritt 
des Auris abrunden.

Autohaus

TOYOTA Service

Unfallreparatur n 

für alle Marken n

Einbrennlackierungen n

Kfz-Service für alle Marken n

Günstige Rädereinlagerung n

Schulenburger Landstr. 139A
30165 Hannover
Telefon: 05 11/ 63 00 67
www.toebben-autohaus.de

Der neue Toyota Auris:
Ab sofort bei uns!

Umfangreiches Zubehör für den neuen Toyota Auris
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Wenn es um Sicherheit geht, 
sind sich deutsche, italie-
nische und französische Au-
tofahrer einig: Die meisten 
schätzen die Hilfe von Fah-
rerassistenzsystemen, vor 
allem als Unterstü tzung in 
gefährlichen Situationen.

Funktionen, die den to-
ten Winkel ü berwachen oder 
mittels Notbremsung Unfäl-
le verhindern, liegen in der 
Beliebtheit ganz vorne. Das 
ergab eine Ende 2012 von 
Bosch durchgefü hrte reprä-
sentative Befragung von Au-
tofahrern in diesen drei Län-
dern. „Assistenzsysteme 
steigern die Sicherheit und 
den Komfort im Auto“, ist 
Gerhard Steiger, Vorsitzen-
der des Bosch-Geschäfts-
bereichs Chassis Systems 
Control, ü berzeugt. „Mit ih-
nen kommt man entspannter 
und sicherer ans Ziel.“ Bosch 
hat Sicherheitssysteme wie 
das ABS und den Schleuder-
schutz ESP® als weltweit er-
stes Unternehmen

zur Serienreife entwickelt. 
Heute liefert das Techno-
logie- und Dienstleistungs-
unternehmen auch innova-
tive Fahrerassistenzsysteme 
wie vorausschauende Not-
bremssysteme und adaptive 
Geschwindigkeits- und Ab-
standsregelsysteme an Kun-
den weltweit.

Großteil der Käufer 
ist umfassend 
interessiert und 
informiert.

Wie gut kennen Autofahrer 
aktuelle Fahrerassistenzsy-
steme, was erleben sie im 
Fahralltag, und wie kann ih-
rer Meinung nach die Elek-

tronik unterstü tzen? Diese 
Frage stellte Bosch Autofah-
rern, die 2012 oder in den 
drei vorangegangenen Jah-
ren ein Fahrzeug der Mittel-
klasse oder darunter gekauft 
haben – typischerweise also 
ein Auto, in dem Assistenzsy-
steme allenfalls optional an-
geboten werden. Dennoch 
zeigten sich die Käufer gut

informiert. So ist die 
deutliche Mehrheit an 
unterstü tzender und infor-
mierender Technik interes-
siert, vor allem im Sinne der 
Sicherheit, aber auch im Hin-
blick auf den Komfort im an-
strengenden Stop-and-Go-
Verkehr. Die meisten Be-
fragten sind gerne mit dem 
Auto unterwegs und sehen 

sich als routinierte Fahrer, 
die sich nicht so leicht ablen-
ken lassen. Trotzdem berich-
ten sie von kritischen Situa-
tionen in den vergangenen 
zwölf Monaten: 70 Prozent 
erinnern sich an eine Not-
bremsung, 47 Prozent hatten 
beim Spurwechsel ein sich 
von hinten näherndes Fahr-
zeug fast ü bersehen, und 34 
Prozent waren in dem Zeit-
raum mindestens einmal un-
sicher, ob Bremsen oder Aus-
weichen die richtige Reaktion 
ist. Funktionen, die zusätz-
liche Sicherheit geben, sind 
daher am begehrtesten. Bei

der Frage, welche elek-
tronischen Helfer besonders 
interessant sind, lag der Tot-
winkel-Assistent mit 84 Pro-

zent an erster Stelle. Auf den 
Plätzen zwei und drei folgten 
mit knappem Abstand Not-
bremssysteme, die Unfäl-
le mit Fußgängern und Auf-
fahrunfälle verhindern helfen.

Die europäischen Auto-
fahrer sind aber auch gut in-
formiert, wie moderne Tech-
nik ihren mobilen Alltag an-
genehmer machen kann. Ob 
man mehr auf ü berfü llten Au-
tobahnen oder im hektischen 
Stadtverkehr unterwegs ist – 
eine intelligente Abstands-
kontrolle und Tempoanpas-
sung lässt jeden

entspannter ans Ziel kom-
men. Daher folgt direkt hin-
ter den Sicherheitsfunk-
tionen der Wunsch nach 
einem ACC, dem adaptiven 
Abstands- und Geschwin-
digkeits-Regelsystem, das 
im anstrengenden Stop-and-
Go-Verkehr entlastet.

Angebot und 
Nachfrage treiben die 
Verbreitung voran

Die Befragung der Autofah-
rer in drei europäischen Kern-
ländern zeigt außerdem: Der 
weitere Fortschritt wird an 
den Autokäufern nicht schei-
tern. Sie sind aufgeschlossen 
fü r technische Neuerungen. 
Auch mit automatisiertem 
Fahren können sie sich an-
freunden, wie die Umfrage 
zeigt. So glaubt bereits die 
Hälfte der Befragten daran, 
dass ein völlig elektronisch 
gesteuertes Fahren tech-
nisch machbar sein wird. 60 
Prozent fi nden eine solche 
Entlastung des Fahrers gut 
– solange sie jederzeit ab-
schaltbar bleibt. 

Bosch-Umfrage: An erster Stelle steht die Sicherheit

Aktuelle Fahrerassistenzsysteme
bereits durchgängig bekannt
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Je länger die letzte Haupt-
untersuchung eines Pkw 
zurückliegt, umso höher ist 
das Risiko, dass er einen Un-
fall verursacht. Das geht aus 
den Daten von GIDAS (Ger-
man In-Depth Accident Stu-
dy – ein Kooperationspro-
jekt der Bundesanstalt für 
Straßenwesen und der For-
schungsvereinigung Auto-
mobiltechnik) zu den Haupt-
verursachern von Unfällen 
aus den Jahren 2002 bis 
2008 hervor. „Die leider im-
mer wieder geäußerte Be-
hauptung, das hierzulande 
bewährte System der Fahr-
zeugüberwachung habe ins-
gesamt keinen oder nur ei-
nen geringen Einfl uss auf die 
Verkehrssicherheit, ist falsch 
und gefährlich“, so Dr. Gerd 
Neumann, Mitglied der Ge-
schäftsführung der DEKRA 
Automobil GmbH, der welt-
weit größten Prüforganisati-
on für Fahrzeuge.

Den Zusammenhang zwi-
schen dem Abstand zur 
Hauptuntersuchung und 
dem Unfallrisiko stellte schon 
vor zehn Jahren eine Arbeits-
gruppe im Bundesverkehrs-
ministerium fest, die den Auf-
trag hatte, die Prüffristen für 
die Hauptuntersuchung zu 
untersuchen. Darin waren 
neben verschiedenen Über-

wachungsorganisationen 
auch ein Autohersteller, eine 
Landesregierung und der 
ADAC vertreten.   Diesel-
be Arbeitsgruppe fand he-
raus, dass ältere Pkw über 
acht Jahre bezogen auf die 
Fahrleistung deutlich mehr 
Unfälle verursachen als jün-
gere Fahrzeuge. Auch da-
ran hat sich seitdem nichts 
geändert. Nach den Unfall-
zahlen der Jahre 2001 bis 
2011 aus dem Statistischen 
Bundesamt steigt der Anteil 
an den Hauptverursachern 
mit dem Alter des Fahrzeugs 
an. „Das gilt quer durch alle 
Generationen, also unab-
hängig vom Alter des Fah-
rers“, so Dr. Neumann. Laut 
der amtlichen Verkehrsunfall-

statistik sind Pkw mit tech-
nischen Mängeln, die an Un-
fällen mit Personenschaden 
beteiligt sind, zu 70 Prozent 
älter als sieben Jahre. „Da-
mit belegt das Statistische 
Bundesamt, wie unsere ei-
genen Zahlen seit langem 
auch, dass ältere Fahrzeuge 
deutlich mehr Mängel ha-
ben als jüngere“, so der DE-
KRA Geschäftsführer. „Umso 
wichtiger ist die regelmä-
ßige Überprüfung dieser 
Fahrzeuge im Rahmen der 
Hauptuntersuchung.“  Was 
die Hauptuntersuchung für 
die Sicherheit bringt, zeigen 
auch Erfahrungen aus Län-
dern, wo die Fahrzeugüber-
wachung erst vor kurzem 
eingeführt wurde. Das beste 

Beispiel ist die Türkei. Dort 
ist die Zahl der Verkehrsto-
ten innerhalb weniger Jah-
re nach der Einführung der 
HU um 40 Prozent gesun-
ken.  „Dass die Hauptun-
tersuchung als Baustein im 
System der technischen Si-
cherheit von Fahrzeugen in 
Deutschland einen wichtigen 
Beitrag zur Verkehrssicher-
heit leistet, kann niemand 
ernsthaft bestreiten“, so Dr. 
Neumann. „Sie wirkt schon 
allein dadurch, dass viele 
Fahrzeughalter ihr Auto vor 
der HU in die Werkstatt ge-
ben und instand setzen las-
sen. Auch diesen Gewinn an 
technischer Sicherheit hät-
ten wir ohne Hauptuntersu-
chung so nicht.“

Langfristige Unfalldaten belegen:
Hauptuntersuchung rettet Leben
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Die Autotage in Halle 24 waren zur diesjährigen ABF wieder das Mekka aller Autofahrer und -Fans. Für jeden 
Geschmack und Geldbeutel war da etwas dabei, vom sparsamen Kleinwagen über die geräumige Familienkutsche 
bis hin zum rasanten Sportboliden. Sogar einige Premieren waren darunter. Und wer Interesse hatte, konnte 
nicht bloß einen Sitz- und Huptest machen, sondern das Fahrzeug auch gleich Probe fahren. Dafür hatten die 
Hannoverschen Autohäuser ebenfalls genügend Autos mitgebracht. Aber auch in den anderen Hallen gab es 
vieles rund ums Thema Automobil zu entdecken, wir zeigen Ihnen hier einige Impressionen:

ABF: Autos für alle

Mit diesem Mercedes SL in auffälliger Farbgebung warb die Firma Fostla 
aus Hannover für die Komplettfolierung von Fahrzeugen.

Premiere: Schon vor dem offi ziellen Verkaufsstart Anfang Februar konnte 
der neue Mazda6 auf der ABF begutachtet werden. Arne Rodewald vom Lan-
genhagener Autohaus Rodewald gab kompetent Auskunft über den schicken 
Japaner. Weitere Infos zum Mazda6 gibt es in dieser Ausgabe auf Seite 9.

Das Autohaus Nordstadt feiert dieser Tage sein 50-Jähriges – und präsen-
tierte auf der ABF eines seiner Sondermodelle zu diesem Anlass: einen Bee-
tle im legendären „Mützendesign“ (mehr dazu auf Seite 23).

Elektroautos können auch sexy sein: In der Sonderausstellung zum Thema 
Elektromobilität bewies der Fisker Karma, dass moderne E-Autos nicht un-
bedingt etwas mit Verzicht zu tun haben müssen.

Mit dem DS3 Cabrio bringt Citroen Anfang März ein lifestyliges Faltdach-
Cabrio auf den Markt – auf der ABF gab es ihn schon vorab zu sehen und 
auf Seite 4 weitere Infos.

Auf dem Außengelände konnten moderne SUV – wie der Range Rover Evo-
que – in einem Hindernisparcours beweisen, dass sie nicht nur auf der nor-
malen Straße eine gute Figur machen.
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Autos so weit das Auge reicht: zum Ansehen, Reinsetzen und Probe fahren. Bei den Autotagen konn-
ten die Besucher Fahrzeuge auf Herz und Nieren prüfen.

Der Arbeitskreis Technik- und Industriegeschich-
te (AK TIG) präsentierte seine ehrenamtlichen 
Projekte gemeinsam mit dem Luftfahrt-Muse-
um Hannover-Laatzen und dem gemeinnützigen 
Verein zur Förderung der EilersWerke -  Mobile 
Welten (im Bild ein im Wiederaufbau befi ndliches 
Hanomag Kommissbrot).
Der ehrgeizige Plan, einen Diesel-Rekord-Hano-
mag von 1939 originalgetreu und funktionsfähig 
nachzubauen, fi ndet inzwischen massive Unter-
stützung. Gerade hat der drittgrößte deutsche  
Automobilzulieferer, die Zahnradfabrik Friedrich-
hafen AG (ZF), einen Scheck in Höhe von 5000 € 
zugesichert. Ein Original-Fahrgestell des strom-
linienförmigen Unikats, das Ende des Zweiten 
Weltkrieges in Hannover zerstört wurde, ist be-
reits aufgearbeitet, ein für die damaligen Welt-
rekorde eingesetzter 1,9 L-Dieselmotor steht 
ebenfalls zur Verfügung wie auch ein hochwer-
tiges Design-Modell im Maßstab 1:3. (Wir haben 
darüber in unserer letzten Ausgabe der HANNO-
VERmobil ausführlich berichtet.)

Schöner Wohnen auf 9,75 Metern Länge – inklusive Garage. Der Morelo Palace zeigt Camping auf 
höchstem Niveau, für schlappe 261.480,- Euro – ohne den Smart...

Leistungskur: Die Bensdorfer Firma SKN zeigte, wie an sich schon potente 
Modelle, wie dieser Audi S6, noch schneller gemacht werden können. Aus 
serienmäßig 420 wurden 560 PS, aus 550 Nm Drehmoment kräftige 700!

DER OELMANN aus Langenhagen informierte auf 
der ABF über die Automatikgetriebeölspülung.

Kopfstand für die Sicherheit: Mit dem ADAC Überschlagsimulator demonstrier-
te der Automobilclub, wie man Verletzungsrisiken bei Unfällen vermeidet, zum 
Beispiel indem man angeschnallt ist und die richtige Sitzposition eingenommen 
hat. Für die Besucher der ABF ergaben sich so teils völlig neue Perspektiven.

Mit besonders sparsamen Motoren und einem 
„Aston-Martin-Kühler“ buhlt der komplett über-
arbeitete Ford Fiesta um die Kunden. Mehr über 
den neuen Fiesta auf Seite 6.

Platz ist in der kleinsten Hütte: auch ein VW Cad-
dy „Maxi Tramper“ eignet sich als Wohnmobil.der ABF über die Automatikgetriebeölspülung.„Aston-Martin-Kühler“ buhlt der komplett über-

arbeitete Ford Fiesta um die Kunden. Mehr über 
den neuen Fiesta auf Seite 6.
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„Wat isse ne` Dampfma-
schin? Da stellen wir uns zu-
nächst mal ganz dumm!“  – 
Wer kennt sie nicht, die Sze-
ne aus dem legendären Film 
„Die Feuerzangenbowle“ mit 
dem unvergessenen Heinz 
Rühmann?

Zwölf Lehrgangsteilnehmer 
zumindest wissen seit Mitte 
Dezember ganz genau, wie 
eine Dampfmaschine funktio-
niert: Auf Initiative der HANO-
MAG IG fand bei der DEU-
LA in Hildesheim eine etwas 
außergewöhnliche Schu-
lung der TÜV-Nord Akade-
mie statt: In drei Tagen erler-
nen die Teilnehmer den Um-
gang mit historischer Dampf-
Technik. Sie kamen aus allen 
Teilen Norddeutschlands und 
verfügen über historische 
Bagger, Feuerspritzen und 
landwirtschaftliche Lokomo-
bile, sämtlich angetrieben mit 
Dampfkraft.

Und damit auch Interes-
sierte aus der Region mal 

sehen konnten, wie so eine 
Dampfmaschine arbeitet, 
hatte die DEULA zum Ende 
des Lehrgangs zu einer öf-
fentlichen Vorführung gela-
den. Dafür wurde eine von 
den Freunden historischer 
Fahrzeuge e.V. (FhF) aus Im-
mensen bei Peine zur Verfü-

gung gestellte Lokomobile 
von 1904 angeheizt. „800 Li-
ter Wasser auf dem Kessel 
haben uns ein wenig Kopf-
schmerzen wegen der Wit-
terung gemacht“, kommen-
tiert Horst-Dieter Görg von 
der HANOMAG IG die Ak-
tion. Aber nach langer An-

laufzeit stieg dann endlich 
der charakteristische weiß-
graue Dampf aus dem lan-
gen Schornstein der von 
Ruston Proctor aus Lincoln 
in England gebauten Loko-
mobile. Und die Zuschauer 
wussten spätesten jetzt „wat 
ne Dampfmaschin is“!

Volldampf bei der DEULA 

„Wat isse ne` Dampfmaschin?“ 
Davon wollten sich die Zuschau-
er auf dem DEULA-Gelände 
selbst ein Bild machen.

800 Liter Wasser lösen sich in Rauch auf: die Lokomobile von 1904 unter „Volldampf“.
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Laatzen-Oesselse (tms). 
„Der Tank passt sogar in ein 
Cabrio“, erklärt Andreas Hei-
tmann und öffnet den Koffer-
raum der Mercedes E-Klasse. 
Dort, wo sonst das Reserve- 
rad liegt, hat ein 50 Liter Flüs-
siggastank seinen Platz gefun-
den, ohne Beeinträchtigung 
des Gepäckraumvolumens. 
Heitmann bietet mit seinem 
Bosch Car-Service Betrieb im 
Laatzener Ortsteil Oesselse seit 
2007 die Umrüstung auf Auto-
gas (LPG) an. Und dieser Ser-
vice wird mit steigenden Kraft-
stoffpreisen immer interes-
santer. „Nach durchschnittlich 
gut 30.000 Kilometern haben 
sich die Umbaukosten amor-
tisiert, ab da fährt man dann 
wirklich nur noch für die Hälf-
te!“ Und das auch noch für lan-

ge Zeit. Der Steuersatz ist bis 
Ende 2018 festgeschrieben, 
eine Verlängerung über 2018 
hinaus bereits im Gespräch. 

„Der Umbau eines Benziners 
auf Autogasbetrieb ist relativ 
problemlos“, betont Heitmann. 
Und der Mann weiß, wovon 
er spricht: in seinem Betrieb 
hat er schon zahlreiche Fahr-
zeuge umgerüstet. „Die Autos 
sind danach so sicher wie zu-
vor“. Vor Gas im Auto braucht 
sich niemand zu fürchten, der 
Druck, mit dem beim LPG ge-
arbeitet wird, ist eher niedrig, 
jeder Campingkocher läuft mit 
Flüssiggas. Um Schäden mit 
dem Motor vorzubeugen, baut 
Heitmann auf Wunsch ein so-
genanntes Flash-Lube-System 
ein, eine Dosiervorrichtung, mit 
der gleichmäßig ein Additiv ein-

gespritzt wird, das die Ventile 
schmiert und schützt. Außer-
dem hat er eine Garantiemög-
lichkeit im Angebot, die etwai-
ge Schäden am Motor durch 
den Gaseinbau abdeckt. 

Geeignet für die Umrüstung 
sind übrigens alle PKW mit 

Benzinantrieb (Direkteinsprit-
zer nur teilweise), egal welche 
Marke oder welche Klasse, 
vom Kleinwagen bis zum aus-
gewachsenen SUV - „wir be-
kommen die Anlage in jedem 
Auto unter“. Auch in einem Ca-
brio.

Heitmann Bosch Car-Service

Professionelle Autogas-Umrüstung

Kraftstoff Super Autogas Diesel

Jahresleistung 20.000 km 20.000 km 20.000 km

Verbrauch auf 100 km 8,5 l 9,5 l 6,5 l

Preis pro Liter 1,60 € 0,75 € 1,50 €

Kosten pro 100 km 13,60 € 7,12 € 9,75 €

Berechnungsformel: Kosten/100 km = Verbrauch auf 100km * Literpreis

Kraftstoffkosten pro Jahr 2.720,00 € 1.424,00 € 1.950,00 €

Mehrk. Diesel Kfz-Steuer 240,00 €

Gesamtkosten pro Jahr 2.720,00 € 1.424,00 € 2.190,00 €

Berechnungsformel: Kraftstoffkosten/Jahr = Jahresleistung * Kosten pro 100 km / 100

Einsparung pro Jahr! 1.296,00 € 0,00 € 676,00 €

Kosten der Umrüstung: 2.300 € im Durchschnitt, je nach Fahrzeugtyp

Amortisierung im Vergleich zu Super-Kraftstoff. Nach ca. 19 Monaten oder 32.500 km haben Sie die 
Kosten der Umrüstung eingefahren. Ab dann sparen Sie bei jeder Tankfüllung etwa die Hälfte der Kosten!

Unser Autogasumrüstungsangebot für Sie:
z.B. VW Polo 1.2–1.4 l
 Skoda Fabia 1.2–1.4 l
 VW Fox
 1.990 €

z.B. VW Golf 1.4–2.0 l
 Skoda Octavia 1.6–2.0 l
 Peugeot 307 1.4–1.6 l
 2.190 €

z.B. Mercedes C-, E-, S-Klasse
 Audi A4, A6 2.4–3.0 l
 BMW 520i–353i
 ab 2.490 €

Der Betrieb von Andreas Heitmann im Laatzener Ortsteil Oesselse.

Andreas Heitmann zeigt, wie der Tank einer Autogasanlage in der Reserve- 
radmulde untergebracht wurde - ohne Beeinträchtigung des Kofferraum-
volumens, sogar in einem Cabrio.
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E-Mobile – Elektro Exclusiv Fahrzeuge

Elektrofahrzeuge 
aller Art!

Klein, aber oho: das CTS 
Elektro UTV bietet den 
sparsamen elektrischen 
Fahrspaß fürs Grobe. Mit 
5000 Watt starkem 72 V 
Motor erreicht das 3 Meter 
kurze, wendige Fahrzeug 
eine Höchstgeschwindig-
keit von 65 km/h (40 km/h 
Ausführung auf Anfrage). 
Lieferbar ist das Mini-Ar-
beitstier mit elektrisch 
kippbarer Ladefläche, Seil-
winde und Anhängerkupp-
lung (ohne Straßenzulas-
sung) – „und wem es zu 
zugig wird, bekommt das 
UTV auf Wunsch auch 

mit Dach und Türen“, ver-
spricht Claudius Taticek 
von der Firma CTS mit Sitz 
in Gronau und Einbeck, der 

den Exklusiv-Vertrieb des 
Elektro UTV für Deutsch-
land bietet. Weitere Infos 
unter 05182-5862414.

CTS Elektro UTV für Freizeit und Beruf 

SERIENMÄSSIG 
150 PS (110 kW)
230 kg inkl. 
23 Liter Sprit 
ABS und Trak-
tionskontrolle, 
15.000 km 
Inspektions-
intervall 
umfangreichste 
Technik- und 
Sicherheitspakete 

u.v.m.

KTM Group Partner

facebook.ktm.com

SÄMTLICHE FEATURES AUF WWW.KTM.COM

DIE NEUE 
KTM 1190 
ADVENTURE 
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Raum für Händlereindruck
Logo / Anschrift
Telefon / www...Industriestraße 4

31180 Emmerke/Hildesheim
Tel.: 0 51 21 / 4 73 77 | Fax: 0 51 21 / 4 73 78

www.braeuer-motorradsport.de

Emmerke (tms). „Wieviel PS 
hat die Maschine?“ „Gibt es 

die Handschuhe auch in Grö-
ße 8?“ „Ich brauche Brems-

klötze für meine KTM.“ Fami-
lie Bräuer und ihre Mitarbeiter 
sind in Action: sie flitzen durch 
ihr Geschäft in Emmerke um 
möglichst alle Kundenwünsche 
möglichst schnell zu erfüllen. 
Und das ist an diesem Tag eine 
Herkulesaufgabe. Grund: Es 
ist mal wieder Nikolaustag bei 
Bräuer Motorradsport. Alle Jah-
re wieder bevölkern zu diesem 
Anlass Scharen von Motorrad-
fahrern aus Nah und Fern die 
Geschäftsräume in der Indus-
triestraße 4, um sich die neu-
esten Motorräder und Roller der 
Marken  KTM, Aprilia, Vespa, 
Gilera und Piaggio anzusehen. 
Oder noch das passende Weih-
nachtsgeschenk zu ergattern: 
zum Beispiel das ein oder ande-
re Teil aus den schicken Beklei-
dungskollektionen von BÜSE 
und KTM. Natürlich durfte auch 
die beliebte Ehrung der Sport-

fahrer aus dem Team Bräuer 
nicht fehlen. Dass das professi-
onelle Bewegen einer Gelände-
maschine nicht eben altersab-
hängig ist, zeigte die Bandbrei-
te der Geehrten: Schon 8-Jäh-
rige beginnen mit dem Moto 
Cross Sport und fahren in der 
Norddeutschen Moto Cross 
Meisterschaft – und bis zum 
Senior mit über 70 Jahren sind 
alle Altersklassen vertreten. Der 
erfolgreichste Fahrer im Team 
Bräuer war der Endurofahrer 
Robert Milner mit einem 1. Platz 
in der Norddeutschen Gelände-
meisterschaft (NGM). Auch in 
diesem Jahr wurde zum Niko-
laustag wieder eine reichhaltige 
Tombola geboten, deren voll-
ständigen Einnahmen gespen-
det wurden. Insgesamt konnten 
so 1.200,- EURO an die beiden 
Kindergärten in Emmerke über-
reicht werden.

Alle Jahre wieder…
Nikolausfeier bei Bräuer Motorradsport

Die Ehrung der Sportfahrer vom Team Bräuer.
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an der Vahrenwalder Stra-
ße ist seit nunmehr 50 Jah-
ren der Ansprechpartner für 
die Marke Volkswagen in 
und um Hannover. Seit 2002 
ist das Autohaus Nordstadt 
100%ige Tochter des Volks-
wagen Konzerns.  

Damals wie heute fi nden 
die Kunden im Autohaus 
Nordstadt Qualität und Kun-
denfreundlichkeit. Die seit 
Jahrzehnten gelebte Liebe 
und Leidenschaft zur Mar-
ke Volkswagen und zu sei-
nen Kunden macht dieses 
Autohaus so besonders 
und lässt es auch nach 50 
Jahren dank moderns-
ter Fahrzeuge und Tech-
nik nicht alt aussehen. 
Das unverkennbare Fir-
menzeichen – die Nord-

stadt-Rose – steht für indivi-
duellen Service und beson-
dere Dienstleistung. Noch 
heute verlässt jeder Kunde 
das Haus mit seinem neuen 
Wagen und seiner persönli-
chen Nordstadtrose.

Ein besonderes Highlight in 
den Anfangsjahren des Au-
tohauses war die Sondere-
dition im „Mützendesign“. 
Hier wurden die mittlerweile 

zu Kultautos herangewach-
senen Fahrzeuge der Marke 
Volkswagen – Käfer und Golf 
– in einem besonderen De-
sign lackiert. „Schwarz/Weiß 
gescheckt vom Kopf bis zur 
Sohle“  war das Motto, ab-
gerundet mit der legendären 
Nordstadtrose.

Anlässlich des 50 Jähri-
gen Jubiläums wurde die-
ses legendäre „Mützende-
sign“ in Form der modernen 
Fahrzeugbeklebung wieder 
aufl eben gelassen. Kombi-
niert wird dieses Stück Zeit-
geschichte mit modernen 
Fahrzeugen. So bekommt 
zum Beispiel der Beetle im 
folierten Mützendesign eine 
ganz besondere Note und zu-
dem exklusiv beim Autohaus 

Nordstadt einen besonde-
ren Jubiläums-Preis. Weite-
re Modelle wie der neue Golf 
oder der Up sind auch im le-
gendären „Mützendesign“ er-
hältlich.

Einer, der die Besonderheit 
des Hauses seit über 40 Jah-
ren mitprägt, ist Verkaufsleiter 
Artur Heger:

„Die Wünsche unserer 
Kunden standen im Auto-
haus Nordstadt schon im-
mer im Mittelpunkt. Über all 
die Jahre haben wir zu zahl-
reichen Kunden ein persön-
liches Verhältnis aufgebaut. 
Ich freue mich sehr, dass wir 
nach nun mehr 50 Jahren be-
reits der 3. Generation den 
Traum vom eigenen Auto er-
füllen können“.

Volkswagen feiert 50 Jahre Autohaus Nordstadt 

denfreundlichkeit. Die seit 
Jahrzehnten gelebte Liebe 
und Leidenschaft zur Mar-
ke Volkswagen und zu sei-
nen Kunden macht dieses 
Autohaus so besonders 
und lässt es auch nach 50 
Jahren dank moderns-
ter Fahrzeuge und Tech-
nik nicht alt aussehen. 
Das unverkennbare Fir-
menzeichen – die Nord-

sign“ in Form der modernen 
Fahrzeugbeklebung wieder 
aufl eben gelassen. Kombi-
niert wird dieses Stück Zeit-
geschichte mit modernen 
Fahrzeugen. So bekommt 
zum Beispiel der Beetle im 
folierten Mützendesign eine 
ganz besondere Note und zu-
dem exklusiv beim Autohaus 

Verkaufsleiter Artur Heger, 
seit über 40 Jahren beim 
Autohaus Nordstadt
tätig.

VW Beetle im legendären „Mützendesign“.
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service

Glanzvoll durchstarten mit den Meister-
Tipps zur Auto-Pflege

Winterlichen Spuren geht es beim automobilen Früh-
lings-Erwachen jetzt an den Lack. Die Auto-Experten 
der Kfz-Innung haben Tipps für das Großreinemachen 
beim fahrbaren Untersatz zusammengestellt: 

Auf Hochglanz poliert

Die Auto-Pflege beginnt mit einer gründlichen Wagen-
wäsche in einer Waschanlage oder an dafür vorgese-
henen Waschplätzen, damit Schmutz- und Streusalz-
reste dem Lack, Gummi- und Zierteilen nicht länger zu-
setzen können.
Besondere Beachtung gilt den weißlichen Salzkrusten 
in Nischen und Ritzen, wie an Türschwellen, Gummi-
dichtungen, Motorhauben- und Heckklappen. Viel Sorg-
falt sollte auch dem Lack gewidmet sein. Selbst kleine-
re Schäden bieten der Korrosion gute Angriffspunkte. 
Eine abschließende Politur sorgt für frischen Glanz und 
mit konservierenden Pflegemitteln bleibt der propere 
Auftritt lange erhalten.

Winterlager schafft Platz

Nächster Punkt ist das Einmotten aller winterlichen Be-
gleiter wie Eiskratzer und Handfeger. So schafft man 
mehr (Koffer-)Raum, vergeudet keinen Sprit durch un-

nötigen Ballast und läuft keine Gefahr, dass kleine Helfer 
wie Enteiser umkippen und auslaufen oder Spraydosen 
während des Sommers im Auto zu stark erhitzt werden.

Dann wird im Innenraum Klarschiff gemacht: aussau-
gen, Fußmatten säubern und trocknen, alle Flächen und 
Ablagen ab- und auswischen, Scheiben von innen und 
außen reinigen. Wer seinen Scheibenwischern neue Wi-
scherblätter gönnt, hat garantiert klaren Durchblick.

Denn Wischerblätter neigen nach der Arbeit auf ver-
eisten Scheiben oft zu Schlierenbildung. Für halbwegs 
versierte Heimwerker sollte der eigenhändige Austausch 
kein Problem darstellen.

Sicherheit aus Meisterhand

 Dennoch ist in jedem Fall der Besuch einer Werkstatt 
empfehlenswert. Auf einer Hebebühne können Fach-
leute kontrollieren, ob evtl. eine Motorwäsche fällig ist 
und ob der Unterbodenschutz die vergangenen Monate 
gut überstanden hat. Denn der Unterbodenschutz wird 
im Winter stark beeinträchtigt.
Die Fachleute überprüfen die Flüssigkeitsstände und 
alle sicherheitsrelevanten Teile, wie die Lichtanlage, 
Brems- und elektrischen Leitungen, Lenksegmente, 
Achsschenkel und Gummimanschetten. Ein Wechsel 
des Innenraumfilters garantiert pollenfreie Frühlingsluft 
im Auto und sollte genau so selbstverständlich sein wie 
der Austausch von Öl- und Luftfilter für den Motor. Die 
letzte Übung ist der Reifenwechsel.

Frühlingsfrisch herausgeputzt

Fo
to

s: 
Pr

oM
ot

or



Weidner-Kfz
Ihr Spezialist 
(VW, Audi, Seat, Skoda)
30179 Hannover
Max-Müller-Straße 22
Tel.: 05 11/37 54 84 

Damit die 
  Liebe hält.

Wir machen, 
dass es fährt.

www.go1a.com

Wir sind gerne für Sie da!
Renate Broegelmann  
Kfz-Meisterbetrieb 
30419 Hannover
Rudolf-Diesel-Weg 2
Tel.: 05 11/63 66 30

Die Autowerkstatt 
Dionys Terzis 
30167 Hannover
Kornstraße 29
Tel.: 05 11/35 17 32 

Bod & Butterbrodt GmbH 
30853 Langenhagen
Karl-Kellner Str. 105 D+E
Telef.: 05 11/73 45 65 

Ford Auto-Köhler  
30916 Isernhagen NB
Am Ortfelde 50
Tel.: 05 11/ 72 67 50 

Andreas Möller
Kfz-Meister 
30457 Hannover
Deveser Straße 28
Tel.: 05 11/46 75 78 

Rolf Holste
Die Meisterwerkstatt  
30982 Pattensen
Göttinger Straße 52
Tel.: 0 51 01/99 90-0 

Wir beraten 
      Sie gerne!

1a autoservice

Inspektion inkl. Mobilitätsgarantie!

•  Für alle Modelle und Baujahre
•  Nach Herstellervorgaben
•  Moderne Werkstatt-Ausrüstung
•  Geschultes Personal
•  Originalteil-Qualität

Wollen Sie nicht jetzt 
Ihre Räder wechseln?

•  Ohne Wuchten und Zusatzarbeiten
•  Inkl. Sichtprüfung der Bremsen
•  Für Fahrzeuge ohne 
 Reifenfülldrucksystem

59,00
ab

Unverbindliche Preisempfehlung,
zzgl. Teile und Zusatzarbeiten

Neue Plakette?

Haupt- und Abgasuntersuchung 
täglich bei uns im Haus! *

* In Zusammenarbeit mit einer amtlich anerkannten Überwachungsorganisation

14,95

            Bremsflüssigkeit

Um die Betriebssicherheit zu gewährleisten, muss bei den 
meisten Fahrzeugen laut Herstellervorschrift die Bremsflüs-
sigkeit alle zwei Jahre gewechselt werden.

Je nach Fahrweise erhitzen sich Bremsscheiben bis über 800 
°C, dabei erreicht die Bremsflüssigkeit Temperaturen von über 
200 °C. Sie nimmt dabei Wasser auf, wobei der Dampfbla-
senpunkt sinkt. Fällt dieser unter 155 °C, nimmt  die Brems-
wirkung rapide ab - das Pedal tritt leer durch.

Gerne überprüfen wir beim nächsten Besuch 
die Bremsflüssigkeit Ihres Fahrzeuges und 

wechseln sie bei Bedarf aus.
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Um die Betriebssicherheit zu gewährleisten, muss bei den 
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200 °C. Sie nimmt dabei Wasser auf, wobei der Dampfbla-
senpunkt sinkt. Fällt dieser unter 155 °C, nimmt  die Brems-
wirkung rapide ab - das Pedal tritt leer durch.

Gerne überprüfen wir beim nächsten Besuch 
die Bremsflüssigkeit Ihres Fahrzeuges und 

wechseln sie bei Bedarf aus.
Von O bis O:
Spätestens zu Ostern die Räder wechseln!

Unser Angebot für Fahrzeuge ohne Reifenfülldruckkon-
trolle, inklusive Sichtprüfung der Bremsen, ohne Wuch-
ten und Zusatzarbeiten.
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Gerne überprüfen wir beim nächsten Besuch 
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wechseln sie bei Bedarf aus.

Inspektion mit Mobilitätsgarantie!

Unser geschultes Personal führt die Inspek-
tion in modernen Werkstätten genau nach 
Herstellervorgaben durch, für alle Modelle 
und Baujahre.

Andreas Möller
Kfz-Meister
30457 Hannover
Deveser Str. 28
Tel.: 05 11/46 75 78

Autohaus Giesche GmbH
30938 Burgwedel
Celler Straße 11-13
Tel.: 051 35/92 99 0

Damit die 
  Liebe hält.

1a autoservice

* In Zusammenarbeit mit einer amtlich anerkannten Überwachungsorganisation

Inspektion inkl. Mobilitätsgarantie!

Neue Plakette?

Haupt- und Abgasuntersuchung 
täglich bei uns im Haus! *

* In Zusammenarbeit mit einer amtlich anerkannten Überwachungsorganisation

Unverbindliche Preisempfehlung,
zzgl. Teile und Zusatzarbeiten

59,00

Von O bis O:
Spätestens im Oktober die Räder wechseln!

Unser Angebot für Fahrzeuge ohne Reifenfülldruck-
kontrolle, inklusive Sichtprüfung der Bremsen, 
ohne Wuchten und Zusatzarbeiten

Unser Angebot für Fahrzeuge ohne Reifenfülldruck-
kontrolle, inklusive Sichtprüfung der Bremsen, 
ohne Wuchten und Zusatzarbeiten

14,95
shutterstock © digitalconsumator 

            Machen Sie den kostenlosen 
           Lichttest im Oktober

Laut einer Statistik fahren fast 25 % aller Fahrzeuge mit 
defekter bzw. falsch eingestellter Beleuchtung. Sehen und 
gesehen werden ist aber das „A und O“ im Straßenverkehr.

Denken Sie frühzeitig an die dunkle Jahreszeit.
Wir führen für Sie den aktuellen Lichttest durch!

shutterstock © digitalconsumator 

 
 1a Rechtstipp Winterreifen:

„Bei Kraftfahrzeugen ist die Ausrüstung an die Wetterverhält-
nisse anzupassen“ - so lautet die Ergänzung in der StVO. Wer 
sich nicht daran hält, kann mit 20 € Strafe bzw. bei Behinde-
rung des Verkehrs sogar mit 40 € zur Kasse gebeten werden. 

Nach einem Urteil des AG Trier (AZ 6C 200/85) trägt ein 
Autofahrer 20% Unfall-Mitschuld, wenn er mit Sommerreifen 
fährt, behindert wird und auf einer verschneiten Straße ins 
Schleudern gerät.“

Unser geschultes Personal führt 
die Inspektion in modernen Werk-
stätten genau nach Herstellervor-
gaben durch, für alle Modelle und 
Baujahre.

1a Werkstattservice

von A - Z
• kompetent 
• freundlich
• zuverlässig

Wir sind der richtige Ansprechpartner rund ums Kfz von A - Z
Als Mehrmarkenwerkstatt bieten wir Ihnen markenübergreifendes, 
technisches Wissen und herstellerneutrale Beratung. Unsere Kfz-Meis-
ter und Mechaniker sind durch gezielte Schulungen und Weiterbildun-
gen immer auf dem neuesten Stand der Technik. 
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Inspektion inkl. Mobilitätsgarantie!

Neue Plakette?

Haupt- und Abgasuntersuchung 
täglich bei uns im Haus! *

Unverbindliche Preisempfehlung,
zzgl. Teile und Zusatzarbeiten

59,00

Von O bis O:
Spätestens im Oktober die Räder wechseln!

Unser Angebot für Fahrzeuge ohne Reifenfülldruck-
kontrolle, inklusive Sichtprüfung der Bremsen, 
ohne Wuchten und Zusatzarbeiten

14,95

            Machen Sie den kostenlosen 
           Lichttest im Oktober

Laut einer Statistik fahren fast 25 % aller Fahrzeuge mit 
defekter bzw. falsch eingestellter Beleuchtung. Sehen und 
gesehen werden ist aber das „A und O“ im Straßenverkehr.

Denken Sie frühzeitig an die dunkle Jahreszeit.
Wir führen für Sie den aktuellen Lichttest durch!

 
 1a Rechtstipp Winterreifen:

„Bei Kraftfahrzeugen ist die Ausrüstung an die Wetterverhält-
nisse anzupassen“ - so lautet die Ergänzung in der StVO. Wer 
sich nicht daran hält, kann mit 20 € Strafe bzw. bei Behinde-
rung des Verkehrs sogar mit 40 € zur Kasse gebeten werden. 

Nach einem Urteil des AG Trier (AZ 6C 200/85) trägt ein 
Autofahrer 20% Unfall-Mitschuld, wenn er mit Sommerreifen 
fährt, behindert wird und auf einer verschneiten Straße ins 
Schleudern gerät.“

Unser geschultes Personal führt 
die Inspektion in modernen Werk-
stätten genau nach Herstellervor-
gaben durch, für alle Modelle und 
Baujahre.

1a Werkstattservice

von A - Z
• kompetent 
• freundlich
• zuverlässig

Wir sind der richtige Ansprechpartner rund ums Kfz von A - Z
Als Mehrmarkenwerkstatt bieten wir Ihnen markenübergreifendes, 
technisches Wissen und herstellerneutrale Beratung. Unsere Kfz-Meis-
ter und Mechaniker sind durch gezielte Schulungen und Weiterbildun-
gen immer auf dem neuesten Stand der Technik. 

Nur die richtige Wartung führt zur korrekten 
Funktion Ihrer Klimaanlage.
Und das machen
wir 1a:
• Absaugen und
 Evakuieren der Anlage
• Befüllen mit
 Kältemittel
• Druckprüfung
• Funktions- und
 Sichtprüfung

Klimawartung

ab 79€

Nachrüsten und 330 Euro sichern
Der nachträgliche Einbau eines Diesel-Partikelfilters wird in 2012 
wieder gefördert. Fahrzeughalter von Pkw, Wohnmobilen und Klein-
transportern bis 3,5 Tonnen erhalten bei einer Nachrüstung 330 € 
vom Staat

Profitieren Sie beim Einbau eines City-Filters
• 330 € staatlicher Bargeld-Zuschuss

 Für Pkw, Transporter und Wohnmobile (bis 3,5t)!

• Steigerung des Wiederverkaufswerts

 Laut Schwacke ist dieser ø 600 € höher für Fahrzeuge
 mit Filter!

• Freie Fahrt – in allen Umweltzonen

 Mit dem City-Filter® erhalten Euro 3-Fahrzeuge die
 grüne Plakette!

Bod & Butterbrodt GmbH
30853 Langenhagen
Karl-Kellner Str. 105 D+E
Telef.: 05 11/73 45 65

Weidner-Kfz – Ihr Spezialist
(VW, Audi, Seat, Skoda)
30179 Hannover 
Max-Müller-Straße 22
Tel.: 05 11/37 54 84 

• Freie Fahrt – in allen Umweltzonen 
• Diesel Euro 3 grüne Plakette 
• Steigerung des Wiederverkaufswerts: 
 laut Schwacke im Schnitt 600,– Euro höher mit DPF
• Staatlicher Barzuschuss 260,– Euro Cash!

Jetzt sofort Barzuschuss sichern: Staatliche Förderung 
der DPF-Nachrüstung für Pkw, Wohnmobile (EZ bis 31. 
Dezember 2006) und leichte Nutzfahrzeuge bis zu 3,5 
Tonnen (EZ bis 16. Dezember 2009) wird im Jahr 
2013 mit 260,– Euro direkt bezuschusst.

Weitere Infos unter HJS.com/city-�lter

JETZT RUSSFILTER (DPF) NACHRÜSTEN!
Die HJS City-Filter® sorgen für saubere Luft. Sie 
halten in ihrem Inneren die Rußteilchen inklusi-
ve des Feinstaubs effektiv zurück und „reinigen“ 
sich vom abgelagerten Ruß kontinuierlich selbst. 
Die von HJS entwickelte und mit dem Deutschen 
Umweltpreis ausgezeichnete Sintermetall�lter-
Technologie ist TÜV-geprüft und wird vom ADAC 
empfohlen. Alle Systeme besitzen die gültige allge-
meine Betriebserlaubnis (ABE) und wurden speziell 
für die Nachrüstung entwickelt. Sie sind wartungs-
frei und halten ein Fahrzeugleben lang.

SCHLUSS MIT RUSS, HER MIT DEM GELD, STEUERN RUNTER: FÜR PKW, NKW UND WOHNMOBILE!

ULTRA LIFE H4
• Ideal für Vielfahrer 
• Hält bis zu dreimal so lang
  wie Halogenlampen
• 3 Jahre Garantie

Stück

19,99

GEFAHRENBREMSLICHT 

UNIVERSELL FÜR ALLE BREMSLEUCHTEN!
Bei Vollbremsung blinken alle Bremsleuchten in einer 
schnellen Frequenz – Vorsicht-Signal für folgende 
Fahrzeuge. Bei 0,2 S. schnellerer Reaktionszeit 
verkürzt sich bei Tempo 100 der Anhalteweg um 
5,5 m.

zzgl. Einbau

135,–

• Kombigerät – vertreibt Marder mit 
Stromschlägen von bis zu 1000 Volt und 
mittels Ultraschall über 2 Piezo-Lautsprecher

• 12V-Batterieanschluss
• 6 doppelte Edelstahlkontaktplatten
• Ultraschall + Hochspannung
• Wasserdicht IP65

MARDERSCHUTZGERÄT 7PLUS-MINUS

zzgl. Einbau

165,-

INNENRAUMFILTER
für div. Audi / Seat / Skoda / VW 
z.B. Skoda Oktavia (1U2) 1,6 75 kW 
ab 11.00

zzgl. Einbau

9,90

AUTO-KÖHLER
Inhaber Andreas Köhler
30916 Isernhagen NB
Am Ortfelde 50
Tel.: 05 11/ 72 67 50  

ULTRA LIFE H4
• Ideal für Vielfahrer 
• Hält bis zu dreimal so lang
  wie Halogenlampen
• 3 Jahre Garantie

Stück

19,99
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ab 
1.299 EUR

0511/
47 30 59 61

Batterien (EN)

41 Ah 360A 52,50 EUR

55 Ah 450A 75,00 EUR

70 Ah 640A 89,00 EUR

100 Ah 830A 139,90 EUR

Für alle Hersteller & Typen am Lager 
(AGM/Japan/USA/Wohnwagen)

Großes Lager für Zünd kerzen, 
Scheibenwischer, Öl- und Luft-

filter, Keilriemen

AUTOGASUMBAU

AUTOPFLEGE

ab 149 EUR

LPG:  Sicher, sauber, sparsam
 1 Euro billiger als Benzin

E85:  Moderne Flüssig-
energie aus Biomasse 
effektiv und lagerbar

LPG:LPG:  Sicher, sauber, sparsam

E 85

Bioethanol

50 Cent 
billiger als 

Benzin

Fachhandel 

seit 35 Jahren

Hannover
Am Großmarkt

Springe 
Philipp-Reis-Str. 

0511 / 43 50 81

05041 / 40 35 9
5

55 Ah Startingbull

75,00 EUR

5l 504/507

69,85 EUR

seit 35 Jahren
seit 35 Jahren
seit 35 Jahren

Bremsklötze 

31,54 EUR
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AUTO      GAS
Gasumbau
ab 1299,-€

Tankstelle

0511 / 47 30 59 61 0511 / 43 50 81
Hannover, Am Grossmarkt 5

Bonn. Noch zirka zehn Milli-
onen Euro stehen laut Bun-
desamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) in 
diesem Jahr für die Nach-
rüstung älterer Dieselfahr-
zeuge mit Rußpartikelfilter 
zur Verfügung. Damit lassen 
sich zirka 30 000 Nachrü-
stungen realisieren. Daher 
rät das Kfz-Gewerbe allen 
Interessierten, sich mög-
lichst rasch um den Einbau 
eines Partikelfilters im Kfz-
Meisterbetrieb zu kümmern. 
Für alle Nachrüstungen, die 
2013 durchgeführt und bis 
zum 15. Februar 2014 beim 
BAFA beantragt werden, er-

halten die Antragsteller eine 
Förderung von 260 Euro. 
Die Förderung endet, wenn 
die bereitgestellten Gelder 
aufgebraucht sind. Der För-
dertopf für 2013 enthielt 30 
Millionen Euro. Die Summe 
wurde zu zwei Dritteln be-
reits im vergangenen Jahr 
verausgabt. Neben der Fi-
nanzspritze profitieren die 
Autobesitzer je nach Wir-
kungsgrad des Filters von 
der freien Fahrt in viele 
Umweltzonen und von der 
Wertsteigerung ihres Fahr-
zeugs. Gefördert werden 
Umrüstungen in Pkw und 
leichten Nutzfahrzeugen 

bis 3,5 Tonnen Gesamt-
gewicht, die bis 31. De-
zember 2006 beziehungs-
weise 16. Dezember 2009 
zugelassen worden sind. 
Von Vorteil ist die Umrü-
stung der Dieselfahrzeuge 
in einem Kfz-Meisterbe-
trieb, der auch Abgasun-
tersuchungen (AU) durch-
führen darf. Dadurch entfällt 
die kostenpflichtige und zu-
sätzliche Vorstellung des 
Fahrzeugs bei einer Über-
wachungsorganisation. Die 
AU-Werkstatt bescheini-
gt den Einbau zur Vorlage 
für das Straßenverkehrs-
amt. Dort werden die Fahr-

zeugpapiere entsprechend 
ergänzt. Diese Einbaube-
scheinigung ist für den BA-
FA-Antrag notwendig. Zu-
dem wird das nachgerüste-
te Dieselfahrzeug einer bes-
seren Schadstoffgruppe zu-
geordnet. Sie bestimmt die 
Farbe der Feinstaubplaket-
te. Die Kosten der Nachrü-
stung liegen je nach Fahr-
zeug zwischen zirka 650 
und zirka 1.500 Euro in-
klusive Einbau. Der Förde-
rantrag kann unter  www.
code.bafa.de/pmsf/ herun-
tergeladen werden. Der Zu-
schuss fließt auf das Konto 
des Fahrzeughalters.

Dieselpartikelfilter:
Noch zirka 30 000 Nachrüstungen möglich

Bonn. Täglich werden rund 
500 bis 600 Autofahrer in 
Deutschland Opfer eines 
Autoeinbruchs. Gerade in 
der dunklen Jahreszeit ha-
ben Diebe wieder vermehrt 
teure Ausstattung und Zu-
behör im Visier. Beim Dieb-
stahl von Multimedia-Ein-
heiten, Radios, Lautspre-
chern oder Navigations-
systemen lassen sie sich 
auch von der modernen 
Sicherheitstechnik nicht 
abschrecken. Experten 
schätzen, dass allein 50 bis 
60 Prozent aller Teileent-

wendungen aus dem Auto 
Navigationsgeräte betref-
fen, Tendenz steigend. Um 
das Risiko der Schädigung 
zu minimieren sind folgen-
de Tipps hilfreich:

– „Laternenparker“ sollten 
gut beleuchtete Plätze für 
ihr Fahrzeug suchen
– Beim Verlassen des 
Fahrzeugs Fenster und 
Türen schließen. 
– Alle Wertgegenstän-
de, wie etwa das mobile 
Navi mit Kabel und Halte-
rung, Smartphones, Han-

dys, aber auch Taschen, 
Jacken und Mäntel aus 
dem Wagen entfernen und 
nicht nur „unsichtbar“ ma-
chen, wie etwa unter den 
Sitz schieben oder ins 
Handschuhfach packen
– Alarmanlage aktivieren, 
falls vorhanden
– Nach dem Betätigen 
der Fernbedienung noch-
mal den Türgriff anfassen 
und sichergehen, dass 
das Auto auch verschlos-
sen ist.

Mobile Navis werden 

in der Regel nicht erstat-
tet Beim Diebstahl mobi-
ler Navigationsgeräte geht 
der Besitzer oftmals leer 
aus. Das Anbringen an der 
Windschutzscheibe mit ei-
nem Saugnapf oder einer 
anderen Halterung wird 
von der Versicherung in der 
Regel nicht als feste Ins-
tallation anerkannt. Es hilft 
auch nicht, wenn das Gerät 
beim Verlassen des Fahr-
zeuges im Handschuhfach 
eingeschlossen wird. Im 
Einzelfall hilft eventuell die 
Hausratversicherung mit 
dem Zusatzbaustein über 
die erweiterte Deckung für 
Diebstahl aus verschlosse-
nen Kraftfahrzeugen. Son-
derfälle können Parkhäuser 
und Tiefgaragen sein. Aber 
auch hier gilt Vorsicht vor 
Ausnahmen, wie beispiels-
weise Einschränkungen für 
nächtliche Diebstähle oder 
konkrete Ausschlussklau-
seln im Vertrag. Deshalb 
lieber auf Nummer sicher 
gehen und sich nicht auf 
die Versicherung verlas-
sen.

Autofahrer aufgepasst: Navi & Co. im Visier der Diebe
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Wer hat Recht?
Der Alltag im Straßenverkehr stellt verschiedenste Anforderungen an den 
Autofahrer und kann im Bereich der aktuellen Verkehrsvorschriften vielfältige 
Fragen und Probleme aufwerfen. In dieser Reihe finden Sie dazu wichtige 
rechtliche Informationen vom Syndikus des ADAC Niedersachsen/Sachsen-
Anhalt Christian Reinicke.

Dieses Mal zum Thema: 
Wenn ein Pedelec ein Fahrrad ist

Lange herrschte Unklarheit, wie Elektro-
fahrräder rechtlich einzustufen sind. 
Die Folge: Die Verwirrung darüber, wo man 
mit den verschiedenen elektrisch unterstüt-
zen Rädern fahren darf, ob ein Helm zu 
tragen ist, welche Versicherung greift oder 
ob man gar einen Führerschein benötigt, 
war groß. ADAC-Anwalt und Rechtsexper-
te Christian Reinicke bringt Licht ins Dun-
kel und weiß, worauf Sie bei Pedelecs ach-
ten müssen.

Die Grenzen zwischen Pedelec und Fahr-
rad sind fließend. Woran kann sich der 
Verbraucher orientieren? 

Alle Elektrofahrräder, die das Treten des 
Fahrers bis zum Erreichen von 25 km/h mit 
bis zu 250 Watt unterstützen, gelten als 
Fahrräder. Dabei kann  das Pedelec auch 
über eine Anfahrhilfe verfügen. Obwohl 
sich das Fahrzeug dann bis 6 km/h rein 
maschinell fortbewegt, bleibt es ein füh-
rerscheinfreies Fahrrad. 

Darf ich mit diesen Elektrofahrrädern  auf 
dem Radweg fahren und wie bin ich ver-
sichert?

Alle Pedelecs bis 25 km/h dürfen auf Rad-
wegen fahren und sind von einer privaten 
Haftpflichtversicherung erfasst.  Auch 
ohne Helmpflicht rät der ADAC dringend 
zur Verwendung eines Fahrradhelms. Fahr-
radhelme schützen und können schlimme 
Kopfverletzungen verhindern.

Was ist mit Pedelecs, die schneller sind?  
Was gilt es da zu beachten?

Sie spielen auf die sogenannten Speed-Pe-
delecs an. Diese schnelleren Elektrofahrrä-
der, die ohne Tretkraft 20 km/h fahren und 
bis zu 45 km/h das Treten unterstützen, 
sind keine Fahrräder mehr sondern wer-
den als Kleinkrafträder eingestuft. Die Fol-
ge: Der Fahrer braucht eine Fahrerlaubnis 
der Klasse M, die auch jeder Autofahrer au-
tomatisch hat. Außerdem gelten - wie bei 
allen Kleinkrafträdern - eine Versicherungs- 
und Schutzhelmpflicht. Radwege dürfen 
mit diesen Pedelecs nicht benutzt werden.

Christian 
Reinicke

Unsere Rechtsreihe 
soll in Folge fortge-
setzt werden. Wenn 
Sie spezielle Fragen 
zum Verkehrs- oder 
Verbraucherschutz-
recht rund ums Auto 
haben, melden Sie 
sich doch bitte unter 
info@teamschroedel.de

Bonn. Ach, da ist nur eine 
Lampe durchgebrannt – 
defekte Beleuchtung am 
Auto wird vielfach als Ba-
gatellreparatur angesehen. 
Und dann trauen sich Au-
tofahrer sie auch selbst zu.

Dabei ist Scheitern oft 
vorprogrammiert. Das liegt 
auch an den beengten Ein-
bauverhältnissen in moder-
nen Autos. Vor allem bei 
Modellen bis etwa 2006 
können viele Vorarbeiten 
nötig sein, bis hin zum Ab-
bau von Stoßfängern, Tei-

len in Radkästen und im 
Motorraum. Für Ungeübte 
ist die Gefahr sogar groß, 
beispielsweise Befesti-
gungsfedern der Schein-
werferlampen zu verbiegen 
und zu schädigen. Zusätz-
liche Gefahren drohen bei 
Xenon-Scheinwerfern. In 
ihnen werden hohe Span-
nungen zum Zünden der 
Lampen erzeugt, mehrere 
zehntausend Volt. Späte-
stens hier müssen die Pro-
fis im Kfz-Betrieb ran. Nur 
sie verfügen auch über die 

Geräte für das korrekte 
Einstellen der Scheinwer-
fer. Und die Justierung des 
Lichts ist nach dem Wech-
sel einer Lichtquelle drin-
gend erforderlich. Denn 
schon kleine Toleranzen in 
den Lampen verändern die 
Lichtverteilung.

Blendung oder zu wenig 
Sichtweite sind die Folgen. 
Selbst wenn der Autofah-
rer dem Lampenwech-
sel handwerklich gewach-
sen ist, kann es zu Proble-
men kommen. Oft ist näm-

lich die richtige Ersatzlam-
pe nicht zur Hand. 

Die Anzahl der gebräuch-
lichen Typen bei Schein-
werfern hat das halbe Dut-
zend längst überschritten. 
Beim Standlicht sieht es 
ähnlich aus. So manche 
Fassung wurde schon 
beim gewaltsamen Einset-
zen ruiniert. Die Kfz-Mei-
sterbetriebe hingegen ha-
ben die passenden Leucht-
mittel auf 7 Lager und das 
richtige Händchen für den 
Wechsel.

Lampenwechsel – eine Sache für Profis
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Was ist Autogas?

Autogas ist ein alternativer 
Kraftstoff, bestehend aus 
einem Gemisch von Propan-
gas und Butangas.

Es verfl üssigt sich schon 
ab einem geringen Druck 
von ca. 3-5 Bar. Autogas ist 
ein Abfallprodukt der Ölindu-
strie und kann somit kosten-
günstig angeboten werden. 

Es gibt verschiedene Mi-
schungsverhältnisse für 
LPG (Liquifid Petroleum 
Gas), auch Autogas genannt. 
Sommergas, meist von April 
bis Oktober, mit z.B. 40 Pro-
zent Propangas und 60 Pro-
zent Butan. Wintergas, von 
November bis März, mit 60 
Prozent Propangas und nur 
40 Prozent Butangas. Oder 
auch ganzjährig das Mi-
schungsverhältnis 95 Pro-
zent „Propan“ und nur 5 Pro-
zent „Butan“ (Heizgas). Um 
so mehr Anteile von Butan, 
um so höhere Reichweite mit 
Autogas, da im Butan mehr 
Energie vorhanden ist.

Wann rechnet sich 
Autogas?

Grundsätzlich rechnet sich 
Autogas für alle Autofah-
rer die ein mit Benzin betrie-
benes Fahrzeug besitzen und 
auch zukünftig weiterfahren 
möchten. Die einmalige In-
vestition von durchschnitt-
lich 2500,- € bei einem Fahr-
zeug mit 4 Zylindern ist bes-
ser im eigenen Auto investiert 
als bei irgend einer Bank der 
Welt. Renditen mit einem Au-
togassystem sind schnell im 
2-stelligen bis sogar 3-stelli-
gen Bereich möglich. Mit je-
der Tankfüllung spart (ver-
dient) der Autogasfahrer ca. 
30,- bis 60,- Euro, je nach 
Tankvolumen. Bei der glei-
chen Geldanlage auf einer 
Bank bekommt man diesen 
Betrag wahrscheinlich nur 
einmalig als Verzinsung pro 
Jahr. Vielfahrer mit mehr als 
35 Tkm pro Jahr erzielen oft 

eine Vollarmotisierung im er-
sten Jahr.

Ab einer Fahrleistung von 
ca. 12 Tkm im Jahr rechnet 
sich Autogas sogar schon 
vor Diesel.

Wie sicher ist Autogas?

Autogas ist gegenüber rein 
benzinbetriebenen Fahrzeu-
gen sehr sicher. Es befi nden 
sich mehrere Sicherheitssy-
steme an einer Autogasan-
lage. So sind beispielsweise 
Absperrventile und Druck-
sensoren für eine sofortige 
Abschaltung des Gassy-
stems und das Verschließen 
des Gastanks verantwortlich. 
Selbst bei Auffahrunfällen 
sind Flüssiggastanks durch 
ihre 3mm dicken Stahlwän-
de sicher.

Wo kann ich überall 
Autogas tanken?

Autogas ist ein weitver-
breiteter, alternativer Kraft-
stoff und kann bei weit mehr 
als über 7.000 Tankstellen in 
Deutschland getankt wer-
den. Auch im europäischen 
Ausland ist Autogas gut bis 
fl ächendeckend ausgebaut. 
Das Tankstellennetz wird in 
Deutschland und Europa 
stets weiter ausgebaut.

Wie lange bleibt 
Autogas noch günstig 
(Steuerbegünstigung)?

Der Preis für Autogas 
setzt sich hauptsächlich aus 
den Bergungs-, Lager-, und 

Transportkosten zusammen. 
Sämtliche Steuern sind im 
heutigen Autogaspreis schon 
enthalten. Lediglich eine 
Steuerbegünstigung ist bis 
2018 festgeschrieben und 
wird zur Zeit erneut mit einer 
Verlängerung auf das Jahr 
2023 diskutiert. Das bedeu-
tet bei heutigem Wegfall der 
Steuerbegünstigung eine  Er-
höhung von nur ca. 15 Cent 
pro Liter auf den derzeitigen 
Autogaspreis.

Welches Fahrzeug eignet 
sich für Autogas?

Grundsätzlich eignet 
sich jedes Benzinfahrzeug 
mit einem herkömmlichen 
Saugmotor. Direkteinsprit-
zer können unter bestimm-
ten Voraussetzungen (abhän-
gig vom Motortyp) auch mit 
speziellen Autogassystemen 
aufgerüstet werden. Bei eine 
Autogasumrüstung kommt 
es weniger auf das Alter und 
die Kilometerlaufl eistung des 
Fahrzeuges an. Wichtig für 
die Umrüstung ist ein tech-
nisch einwandfreier Zustand 
und Lauf des Motors. Diesel-
fahrzeuge lassen sich nur im 
sogenannten Mix-Verfahren 
mit Autogas betreiben. Da-
bei wird ein Drittel des Die-
selkraftstoffs gegen Flüssig-
gas ausgetauscht. Dieses 
Verfahren eignet sich nur bei 
Lkw mit hohen Verbräuchen 
und Jahreslaufl eistungen von 
über 80 Tkm. Für Pkw und 
kleinere Nutzfahrzeuge rech-

net sich das nicht und wird 
derzeit auch nicht Zugelas-
sen. Mehr Infos unter: www.
autogas-lkw.de

Geht der Kofferraum 
für das Autogassystem 
verloren?

Bei Fahrzeugen mit einem 
Reserverad in der Reserver-
admulde oder unterm Fahr-
zeug geht kein oder kaum 
Kofferraumvolumen verlo-
ren. Es wird das Reserve-
rad durch einen Ringmulden-
tank oder Unterfl urtank er-
setzt. Lediglich bei Fahrzeu-
gen ohne Reserveradmulde 
oder Reserveradaufhängung 
unter dem Fahrzeug werden 
Tanks in zylindrischer Form 
verwendet und nehmen ei-
nen Teil des Kofferraums in 
Anspruch. Die Wahl und Grö-
ße des Tanksystems bespre-
chen Sie am besten mit ih-
rem Autogasspezialisten vor 
Ort. An Stelle des Reserve-
rades verwenden Sie am Be-
sten ein Pannenset mit Kom-
pressor.

Wo tanke ich Autogas an 
meinem Fahrzeug?

Die Wahl der Betankungs-
art ist reine Optik und Kom-
fortsache. Am häufigsten 
wird die Betankung  als „Mi-
nianschluss“ hinter die vor-
handene Tankklappe ein-
gebaut. Beim Tanken muss 
dann ein Adapter aufge-
schraubt werden um die ge-
normte Tankpistole für den 
Tankvorgang zu verwenden. 
Es lassen sich aber auch se-
parate Betankungsanschlüs-
se in den hinteren Seitentei-
len des Fahrzeuges montie-
ren. Hier muss nur der Ver-
schlussdeckel entfernt wer-
den um zu tanken.

Nimmt mein Fahrzeug 
durch Autogas Schaden?

Schäden an Fahrzeugen 
mit Autogas entstehen oft 
durch nicht sachgemäßen 

Die 10 häufigsten Fragen zum Thema Autogas
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AutoGasCentrum Hannover GmbH, 30179 Hannover,  Ikarusallee 26
Tel .  0511 2626381,  www.autogascentrum.de,  www.autogas- lkw.de
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Achtung !!! neue Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 08.00 - 17.00 Uhr

Autogas Ein- und Umbau / Wartung aller AutoGasSysteme / Klimaservice / Zahnriemenwechsel /
Motoreninstandsetzung / Bremsen-, Auspuff-, Fahrwerks- und Getriebereparaturen / Wartung und
Inspektionen nach Herstellervorgaben / Chiptuning / Karosserie- und Lackarbeiten / TÜV, AU, GAP
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Kfz-Meisterbetrieb für alle Marken  qualifiziertes & zertifiziertes Personal

Umgang oder nicht ord-
nungsgemäßer Wartung des 
mit Flüssiggas betriebenen  
Fahrzeuges. Autogas ver-
brennt nicht heißer wie oft 
geschrieben und diskutiert. 
Autogas ist sauberer und 
wäscht somit die Motoren-
teile sauber (blank). Benzin 
dagegen, mit seinen Addi-
tiven, Verschmutzungen und 
Schwefelanteilen, hinterlässt 
bei der Verbrennung Ver-
schmutzungsrückstände im 
Motor, an den Ventilen und 
deren Ventilsitzen. Es bildet 
sich eine sogenannte Puffer-
zone durch z.B. Schwefel-
rückstände. Durch den Au-

togasbetrieb werden auch 
diese Ventile und Ventilsitze 
sauber und Metall trifft auf 
Metall. Hierbei kommt es zu 
mikroskopischen Verschwei-
ßungen an den Sitzen und 
eine Abtragung des Materi-
als wird beschleunigt.

Für ca. 350,- Euro Mehr-
aufwand zum Autogasumbau 
verhindert ein sogenanntes 
Ventilschutzsystem das vor-
zeitige Abarbeiten der Ventil-
sitze und deren Ventile. Das 
System spritzt  Last-abhän-
gig mit einer Hochleistungs-
pumpe eine ölige Flüssig-
keit in den Ansaugtrakt des 
Motors, schmiert somit die 

Einlassventile, wird mit Ver-
brannt und schützt durch 
seine Ablagerung an den 
Auslaßventielen deren Ver-
schleiß.

Wie fi nde ich eine
qualifi zierte
Autogaswerkstatt?

Der Einbau eines Auto-
gassystems ist ein hoch-
sensibler Eingriff am Motor 
ihres Fahrzeuges. Ratsam ist 
es, spezialisierte Werkstät-
ten mit Erfahrungen in Ihrer 
Nähe aufzusuchen. Das In-
ternet bietet da viele Mög-
lichkeiten, seriöse und kom-
petente Partner zu fi nden. 

Diverse Autogasforen hel-
fen, sogenannte „schwar-
zen Scharfe“ der Branche 
aufzudecken.

Achten Sie bei der Wahl 
des Autogassystems auf 
hochwertige Markenqualität. 
Billiganbieter aus dem ost-
europäischen Ausland und 
südländische Systeme sind 
für Deutschland, auf Grund 
der Belastbarkeit bei hohen 
Geschwindigkeiten eher un-
geeignet.

Ein qualitativ hochwertiges 
System kostet bei seriösen 
Anbietern je nach Zylinder-
zahl und Aufwand zwischen 
2200,- € und 3500,- €.
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Komplizierte Technik einfach erklärt Dipl. Ing.
Stephan Schroedel

Am Riemen reißen

Wir haben bis zum 30.11.2011
Sonderaktionen: bis zu 40% 

Rabatt

Wir haben bis zum 28.2.2009 Sonderaktionen:

bis zu 40% Rabatt
auf alle Smart-Repair-Schäden!
NANO-Versiegelung zu Sonderaktionspreisen

– Werkstatt des Vertrauens 2009 –

Fon: (05121) 91 88 999
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–20.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr
Marggrafstraße 25 (gegenüber TÜV Nord)

www.boya-lkc.de 31137 Hildesheim/Himmelsthür

Wir haben bis zum 28.2.2009 Sonderaktionen:

bis zu 40% Rabatt
auf alle Smart-Repair-Schäden!
NANO-Versiegelung zu Sonderaktionspreisen

– Werkstatt des Vertrauens 2009 –

Fon: (05121) 91 88 999
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–20.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr
Marggrafstraße 25 (gegenüber TÜV Nord)

www.boya-lkc.de 31137 Hildesheim/Himmelsthür

Wir haben bis zum 28.2.2009 Sonderaktionen:

bis zu 40% Rabatt
auf alle Smart-Repair-Schäden!
NANO-Versiegelung zu Sonderaktionspreisen

– Werkstatt des Vertrauens 2009 –

Fon: (05121) 91 88 999
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.30–20.00 Uhr

Sa. 9.00–13.00 Uhr
Marggrafstraße 25 (gegenüber TÜV Nord)

www.boya-lkc.de 31137 Hildesheim/Himmelsthür

–  Ihre Beule stört Sie?
– Ihr Kratzer nervt Sie schon lange?
– Ihr Steinschlagschaden versperrt  
 die Sicht?

Internet: www.boya.de | E-Mail: info@boya.de

Wir haben bis zum 29.03.2013 Sonderaktionen:
bis zu 40% Rabatt auf alle Smart-Repair-Schäden!

Boya Lack- und Reparaturcentrum GmbH
Niederlassung Hannover: Kabelkamp 7
30179 Hannover
Fon 0511 / 590 915 55 / Fax 0511 / 590 915 66 
Niederlassung Hildesheim: Marggrafstraße 25 
31137 Hildesheim/Himmelsthür
Fon 05121 / 91 88 999
24 h Helpline: 0170 / 28 22 734, 0170 / 28 22 733 
oder 0170 / 28 22 735
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 7.30 – 19.00 Uhr / 
Sa. von 9.00 – 12.00 Uhr

Zwei Riemen benötigt ein 
Motor zum Laufen. Zum ei-
nen gibt es den Zahnriemen 
und zum anderen den Keil-
riemen. Beide sind natür-
lich wichtig. Und auch wenn 
man von beiden schon ein-
mal gehört hat („…der Zahn-
riemen muss aber unbedingt 
getauscht werden!“ und „…
dein Keilriemen quietscht!“) 
so will ich doch noch einmal 
die grundsätzlichen Aufga-
ben erklären. 

Sollte man die beiden Rie-
men nach Wichtigkeit ord-
nen, so wäre der Zahnrie-
men ganz sicher auf Platz 
eins. Er ist nötig, damit der 
Motor sich überhaupt dreht, 
während der Keilriemen nur 
dafür da ist dem Motor die 
nötigen „Bedürfnisse“ zu er-

füllen. Aber schauen wir uns 
die beiden einfach mal ge-
nauer an:

Der Zahnriemen: Möch-
te man die Notwendigkeit 
eines Zahnriemens verste-
hen muss man die Funkti-
on des gesamten Verbren-
nungsmotors  betrachten. 
Ich mache es kurz: Eine so-
genannte Nockenwelle steu-
ert die Bewegungen der Ein- 
und Auslassventile des Mo-
tors. Diese Ventile ragen in 
die Verbrennungsräume (Zy-
linder) und haben die Aufga-
be im richtigen Moment zu 
öffnen und zu schließen. 
Dabei werden Kraftstoff und 
Luft in die Zylinder herein- 
oder Verbrennungsgase aus 
ihnen herausgelassen. Die-
ser „richtige Moment“ ist bei 

unseren Verbrennungsmo-
toren klar defi niert. Je nach 
Kolbenstellung innerhalb der 
Zylinder gibt es auch für je-
des Ein- und Auslassventil 
eine fest vorgegebene Stel-
lung (offen oder geschlos-
sen). Dieses Zusammen-
spiel ist immer gleich, egal 
wie schnell sich der Motor 
dreht. Und so ist es wichtig, 
dass die Kurbelwelle, die 
sich mit den Kolben dreht 
und die Nockenwelle, die die 
Ventile bewegt immer richtig 
zusammenarbeiten. 

Und eben dieses garan-
tiert man mit dem Zahnrie-
men. Durch die Zähne so-
wohl auf dem Riemen, als 
auch auf den Riemenschei-
ben drehen sich beide Wel-
len (Nockenwelle und Kur-
belwelle) exakt aufeinander 
abgestimmt. Springt nur ein 
Zahn über, läuft der Motor 
nicht mehr „rund“. Reißt der 
Zahnriemen sogar, berühren 
sich Ventile und Kolben in-
nerhalb des Zylinders und 
der Motor ist hinüber.

Der Keilriemen: Dieser 
ist der eigentlich bekann-
tere von beiden und dreht 
sich ebenso immer dann 
mit, wenn der Motor läuft. Er 
hat im Querschnitt die Form 
eines „V“ (oder Keiles, daher 
der Name) und hauptsäch-
lich die Aufgabe die Was-
serpumpe und die Lichtma-
schine zu drehen. Die Was-
serpumpe ist wichtig für den 
Kühlkreislauf des Motors, 
die Lichtmaschine für die 

gesamte Stromversorgung. 
So würde ein defekter Keil-
riemen zwei Dinge zur Fol-
ge haben:

Erstens: Wenn die Wasser-
pumpe nicht mehr pumpt, 
zirkuliert kein Kühlwasser 
mehr durch den Motor. Der 
Motor wird recht rasch sehr 
heiß und macht dampfend 
auf sich aufmerksam. Zwei-
tens: Der Motor hat, nach-
dem das Licht immer dunkler 
und das Radio immer leiser 
wird keine elektrische Ener-
gie mehr um die Zündkerzen 
zu versorgen. Der Motor wür-
de einfach ausgehen. Aber 
so weit würde es nicht kom-
men, weil vorher schon das 
Kühlerwasser kocht…

Beim Zahnriemen hat man 
also Zähne weil das exakt 
synchrone Drehen so wichtig 
ist. Beim Keilriemen hinge-
gen kommt es nicht so sehr 
auf die abgestimmten Dreh-
zahlen an, sondern auf den 
sanften und ruckfreien Lauf 
(daher aber auch manch-
mal das Quietschten). Rei-
ßen sollten sie wenn mög-
lich beide nicht. Und wenn 
doch einer reißen sollte, dann 
hoffentlich nicht der Zahnrie-
men…

               

die Lichtmaschine für die men…

               HannovermobilHannovermobilHannover
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Peter Trinks, Verkehrssicherheitsberater 
der Polizeidirektion Hannover  zum Thema:

Unfall – und jetzt?
Tipps der Polizei

zum richtigen Verhalten
Einen Augenblick nicht aufgepasst und „Rumms“ – schon ist es passiert. Jetzt heißt es, Ruhe bewahren und 
überlegt handeln. Doch oft stehen die Betroffenen selber so unter Schock, dass sie gar nicht mehr wissen, was 
sie zu tun haben. Dabei ist es gerade jetzt wichtig, keinen Fehler zu machen und sich und andere Unfallbeteiligte 
vor weiteren Unfällen und Schäden zu sichern.

In der Region Hannover 
werden jedes Jahr mehr als 
30.000 Verkehrsunfälle von 
der Polizei aufgenommen. 
Oft stellen dabei die einge-
setzten Polizeibeamten am 
Unfallort fest, in welcher Aus-
nahmesituation sich die ein-
zelnen Beteiligten mitunter 
befinden. Ruhiges und be-
sonnenes Verhalten in die-
ser Situation zu trainieren ist 
schwer, denn niemand weiß 
schon vorher, wie er in einem 
solchen Fall reagieren wird. 
Deshalb sind hier noch ein-
mal die wichtigsten Hinwei-
se zusammengestellt:

 Halten Sie nach einem 
Verkehrsunfall sofort an 
und schalten Sie die Warn-
blinkanlage ein.

 Beachten Sie stets die 
eigene Sicherheit, beim 
Aussteigen und beim wei-
teren Aufenthalt an der Un-
fallstelle. Eine Warnweste 
sollte in jeden Kofferraum 
gehören und in dieser Situ-
ation sofort angelegt wer-
den.

 Stellen Sie das Warn-
dreieck auf und nutzen Sie 
bei Dunkelheit alle verfüg-
baren Beleuchtungsein-
richtungen, um die Unfall-
stelle zu sichern. Denken 
Sie daran, bei Autobahnen 

und anderen Schnellstra-
ßen in möglichst großer 
Entfernung vor der Unfall-
stelle (mindestens 150-250 
Meter) zu warnen. 

 Fordern Sie Unfallzeu-
gen auf, zu warten und 
möglicherweise auch bei 
weiteren Maßnahmen zu 
unterstützen.

 Leisten Sie bei Ver-
letzungen Erste Hilfe und 
alarmieren Sie Rettungs-
dienste und Polizei, er-
reichbar rund um die Uhr 
unter den Rufnummern 
112 und 110. Folgende In-
formationen sind dabei be-
sonders wichtig:
WER meldet? 
WAS ist WANN und WO ge-
schehen?
WIE viele Verletzte gibt es?
WIE schwer sind die Verlet-
zungen?   
Beantworten Sie auch die 
Rückfragen der Notrufzen-
trale.

 Rufen Sie die Polizei, 
insbesondere bei Verletz-
ten, hohem Sachschaden, 
fehlender Einigung mit 
dem Unfallgegner, wenn 
sich der Unfallgegner un-
erlaubt vom Unfallort ent-
fernt hat oder aber Zweifel 
an seiner Fahrtüchtigkeit 
bestehen. Übrigens, sind 

Kinder z.B. als Fußgänger 
oder Radfahrer beteiligt 
und deren Erziehungsbe-
rechtigten nicht vor Ort, so 
ist es ratsam ebenfalls die 
Polizei herbeizurufen. Kin-
der haben mitunter noch 
nicht ein so stark ausge-
prägtes Urteilsvermögen, 
um den Grad ihrer eigenen 
Verletzungen und Schäden 
einzuschätzen.

 Räumen Sie bei Baga-
tellschäden zügig die Un-
fallstelle, damit der übrige 
Verkehr fließen kann. Sie 
müssen in diesen Fällen 
nicht bis zum Eintreffen der 
Polizei mit dem Entfernen 
Ihrer Fahrzeuge warten, 
sondern können ggf. auch 
schon zuvor die Fahrzeug-
position mit Kreide markie-
ren und den Unfallort foto-
grafieren (Übersichtsauf-
nahme, Fahrtrichtung der 
Fahrzeuge mit eventuellen 
Bremsspuren, Fahrzeug-
schäden). 

 Tauschen Sie die Per-
sonalien mit dem Unfall-
gegner aus und verges-
sen Sie nicht Kennzeichen 
und Angaben zur Versiche-
rung, Unfallörtlichkeit und 
Unfallzeit zu notieren. Hal-
ten Sie auch Zeugenadres-
sen und deren Erreichbar-
keiten fest.

 Schreiben Sie einen 
Unfallbericht und nutzen 
Sie dazu Vorlagen von Ver-
sicherungen und Automo-
bilclubs.

 Fordern Sie ggf. den 
Pannen- und Abschlepp-
service an.

Und denken Sie daran:

Unfallflucht ist straf-
bar! Gemäß § 142 StGB 
muss jeder, der an ei-
nem Verkehrsunfall be-
teiligt ist, solange am 
Unfallort bleiben, bis 
die Feststellung der 
Person, der Fahrzeug-
daten und der Art der 
Unfallbeteiligung durch 
die Anwesenheit er-
möglicht ist – ein hin-
terlassener Zettel an 
der Windschutzschei-
be reicht niemals aus! 

Kommen Sie weiterhin 
sicher an Ihr Ziel, das 
wünscht Ihnen Ihr

Peter Trinks
Verkehrssicherheitsbe-
rater der Polizei-
direktion Hannover




